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SSUm in Karlsruhe :
? tn Belage abgeholt :
Monatlich SV Pfg .

^ rti me Haus geliefert:
BierteliShrlich : M . 2.10.
fuUtuäm : bei Abholung
«in Poüschalter M. 1 .80 .
Durch bei , Brief räger täglich
2 mal ins Haue gebracht

M . 2 .52.

Einzelne Nummern 5 Pfg .

- «zeigen :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

die Retlauiezeile 70 Pfg .

J Msche Puffe
General - Anzeiger -er Residenzstadt Karlsruhe und -es Grotzh. vaden.

DM" Unabhängige und gelegenste Tageszeitung in Karlsruhe. "W8
4 A llg + tt * Wöchentlich 2 Nummern „ - artsruher AnterSattungsSkatt

"
, monatlich 2 Nummern „ Kurier

"
,

lslslii l ! I Anzeiger für Landwirtschaft , Garten -, Obst- uno Weinban. 1 Sommer - u . 1 -Kinter -Aahrpkanboch^ und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
VE" Täglich 12 dir 4 » Letten, weitaus grszte Lbsrnreatenzahl aller iu Uarlrruhe erfcheineudeu 3eitunge«. -MI

Eigentum und Berlag
K. Thiergarten.

Verantwortlich '
für den politischen, tmter*
haltenden und lokalen I »

« wert Herzog,
für de« Anzeigen- Teil'
A. » i«der»»«cher.

sämtlich i» Karlsruhe.

Znffgße:

34000 tzyl .
gedruckt ans 2 Zwillings

Rotatio»rmas« incn.

Zn » arlsrntz« und nächst«
Umgebung über

2X000
Abonnenten.

Nr. 62. Karlsruhe , Mittwoch den 6 . Februar 1SV7 . Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

" "

Rr . S des

„Ikarlsruker Msknungr -Änzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute aus egeden und entbält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „ Bad . Presse" zum Bermieien ansgrschnebeueu
Zimmer , Wohnungen und Ladenlckale .

MT Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 01
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 02 um»
faßt 8 Seiten , inkl . Rr . 3 des „ Kuriers ", Allge¬
meinen Anzeigers für Landwirtschaft ; zusammen

20 Seiten .

Zur Reichstags -Stichwahl .
— Berlin , 6 . Febr . Tel . Nach dc« nunmehr völlig z» übersehra-

dea Ergebnisse « der Hauptwahle « und der Stid )-
wählen hat der neue Reichstag folgende Zusammen,
setzung : 10 5 Zentrum , 59 Konservative , 55 Na¬
tionalliberale , 43 Sozialdemokraten , 28 Frei¬
sinnige Volks Partei , 21 Reichspartei , 20 P o-
le », 15 Wirtschaftliche Bereinigung , 11 Frei -
sinnige Bereinigung , 10 Fraktiouslose , 8
Bund der Landwirte , 7 Deutsche Volkspartei ,
7 Elsässer , 6 Deutsche Reformpartei , 1 Welfe ,
1 D ä » e.

Tie Fraktionen im Reichstag haben also gegen den Stand
im vorigen Reichstage folgende Veränderung erfahren :

Es ge w a n n e n : das Zentrum 5, die Konservative« 8, die
Nationalliberale« 6, die Freisinnige Volkspartei 7, die Reichs¬
partei 7, die Polen 4, die Wirtschaftliche Bereinigung 1 , die Frei¬
sinnige Vereinigung 2, die Fraktion- losen 1, der Bund der Land-
wirte 5, die Deutsche Bolkspartei 1.

' Wie früher mit 6 Abgeordneten ist die deutsche Reformpartei
und mit 1 Abgeordneten sind die Dänen vertreten .

Dagegen verloren : Die Sozialdemokraten 38 ( !) , also
fast die Hälfte ihrer bei der Wahl von 1903 gewonnenen Zahl 81 ,
die Elsässer 3 , die Welfe« 6.

Einzelresultate aus Bade « :
2 . Wahlkreis Bonnborf- Billingen.

« onndvrf (Amtsbezirk) : Weishaar ( natl . ) 1674 Duffner ( Ztr ?
1760 .

Donaueschingeu (Amtsbezirk) : Weishaar (natl . ) 2712 , Duffne:
(Ztr .) 2451.

Engen (Amtsbezirk) : Weisham: (natl .) 1775 , Duffner (Ztr .)2563 .
Triberg ( Amtsbezirk) : Weishaar ( natl . ) 1918, Duffner (Ztr . 12846 .
Billingen (Amtsbezirk) : Weishaar (natl . ) 2937 , Duffner (Ztr . )

8. Wahlkreis Ettlingen - Pforzheim.
Ettlingen (Amtsbezirk) : Wittum ( natl . ) 882 , Eichhorn (Soz . )2354 .
Gernsbach (Amtsbezirk) : Wittum (natl . ) 1404 , Eichhorn ( Soz .

'
768.

12. Wahlkreis.
Heddesbach b. Heidelberg. Beck ( natl . ) erhielt 47 , Winter (kons )19 Stimmen .

Preßstr —men.
I » Labe«.

, ----- Karlsruhe , 6. Febr . Der gestrige Ausgang der badischenStichwahlen zum Reichstag wird in den Blättern mehr oder minder
eingehend besprochen . Das nationalltberale Parteiorgan , die „B a b.Lanbesztg ." schließt ihre Betrachtungen mit den Worten : „ MitMandaten hat der 25 . Januar und der 5 . Februar die liberalen Par¬teien in Baden stiefmütterlich ausgestattet : dem Block mit 133 OVOStimmen fielen zwei Eitze, dem Zentrum mit 138 999 Stimmen acht,der Sozialdemokratie mit 93 999 Stimmen drei und den Konservativenmit 24 090 ein Sitz in den Schoß. Aber das sind Spielereien der Wahl-kreisgeometrie und der Stichwahltaktik. Das im Grunde Entscheidende
ist doch die Zahl der Stimmen und der Geist in der Partei , und in
beiden Stück haben die liberalen Parteien Badens allen Anlaß zurFreude. Noch mehr aber im Blick auf das ganze Reich : unter allenParteien hatte am 25. Januar die »ationalliberale den stärksten Stim¬
menzuwachs , nämlich 341 999 ; die übrigen liberalen Parteien nahmeninsgesamt um 259 999 Stimmen zu, während das Zentrum ein Mehrvon 398 99 u . die Sozialdemokratie ein Mehr von 248999 Stimmen zuverzeichnen hatte . Das ist sicherlich kein Symptom von Altersschwächedes Liberalismus ; er hat in diesen Wahlwochen einen so starken Le¬
benswillen , eine so drängende Jugendkraft betätigt , daß die Gegner
künftig das Spötteln über den nationalen und liberalen Geist im
deutschen Bürgertum wohl laffen werden.

"
Das demokratische Parteiblatt , der „B a b. LandeSbot e", siehtdie Dinge für den Liberalismus weniger erfreulich an . Er meint :

»DaS deutsche Bolk hat sein Urteil gesprochen . Es hat auf fünf Jahre
seine parlamentarische Vertretung einer reaktionären Mehrheit aus -
geliefert. Welch ein Afterwitz der Geschichte ists, daß dieser Effekt (—
scheinbar — ) durch eine erste imposante Aktion des gesamten Deutschen
Liberalismus erzielt werden mußte ! Daß ausgerechnet die Partei ,
gegen deren parlamentarische Bormacht die große liberale Bürgerparieiins Earree gerufen wurde , nun die Skalpe dieser Faschingsschlacht und
vielleicht ein Dutzend Mandate des deutschen Volkes davonträgt , das
wider ihre Fremdherrschaft mobil gemacht wurde ? Und ausgerechnet

mußte es die Partei der „Altar , und Thron - und Herd-Stürmer " sein,
mit der zusammen in einem engsten Akt der politischen Sodomie (—
d. h . widernatürlichen Unzucht —) die Partei der „Altar - und Thron -
und Herd-Hüter " diese seltsamen Triumphe sich heimholte.

"
Das Blatt schließt : „Vielleicht hat auch die deutsche Sozialdemo-

kartie einiges gelernt . Sie wird sich keine Affenkomödie mehr leisten,
wie in diesem Stichwahlkampf, den sie im Rausch eines bösen Zorns
geführt und der gezeigt 1hat , wie ausgesprochen sie noch eine Partei
demagogischer Instinkte ist , ohne Richtlinie und Gleichmaß parteisitt¬
licher Grundsätze. Wenn es einer Partei möglich ist , im selben Feder-
zng zum Alarm gegen die drohende Reaktion aufzurufen und auSge-
macht die beiden am weitesten linksstehenden bürgerlichen Politiker
( wie Quidde und Blumenthal ) , gegen das Zentrum und den Bund
zu werfen, dann ist ihr das primitivste Gefühl für die politische Kristal¬
lisation unserer Zeit abzuspreche ». Nicht um unserer Par kaputen
Parteihosfnungen willen, ist das geschrieben . Vielmehr auS der Be¬
trübnis , daß durch diese Zwischengänge unserer anderen höhere« Zu¬
versicht auf einen Zusammenschluß des gesamte» Blocks der mo¬
dernen liberalen Welt- und Staatsanffaffung kläglich z« schänden und
für weite Sicht vereitelt wird ."

Das sozialdemokratische Parteiblatt , der „ B o l k sf r e u n d " zeigt
eine erklärliche Siegesfreuide, soweit es den soziald. Erfolg in Karlsruhe
und Baden angeht . Hier sieht dieses Blatt , dessen Spalten in diesen
Tagen voll persönlichster Injurien und Verhetzungen waren , sich selbst
rein und ohne Fehle. Dagegen schreibt es mit der unschuldigstenMiene
von der Welt : „ Eine solche Demagogie, wie sie der Block betrieben hat ,
kann kaum noch übertroffen werden. Sachlich ( ! ) und ernst ( ! ) führte
unsere Partei den Kamps . Wir haben nicht um die Zentruinsstimmen
gebettelt, sondern uns damit begnügt, an die politische Einsicht der
Zentrumswähler zu appellieren. ( !)

Und wir haben trotzdem gesiegt !" Im weiteren gedenkt der „VolkS -
freund " der Wahlparole des Zentrums und betont : „ Die Zentrums¬
wähler haben also nicht Ordre pariert , trotzdem sie durch ein Plakat noch
besonders dazu ausgesovdert wurden. Mehr als 5090 von den 9%
Tausend Zentrum ?Wählern haben bei der Stichwahl abgestlmmt. Das
bedeutet für das Zenttum eine moralische Schlappe."

WaS die Wahlen im Reich angeht , so muß der „ Volksfreund" freilich
di« Genugtuung seiner Partei Hepabstimmen und so gibt er denn auch
am Schluffe einer Auszählung zu : „Die Berluste trägt also fast aus¬
schließlich di« Sozialdemokratie. Bülow hat also seine zwei Mehrheiten,
er kann mit, dbez auch gegen das Zentrum „regieren" .

"

Im Reiche.
!—i München, 6. Febr . Die Münch. „AllgemeineZeitnng "

betont bei der Besprechungdes mit großer Begeisterung au 'genommetten
Wahlsieges der Liberalen in München I : „Der Sieg ist zu verdanken
vor allem der Zugkraft des nationalen Gedankens, der, von dem Libern.
liSmnS von Anfang hochgehalden , in der Stichwahl jedoch auch einen
großen , den besseren Teil unserer katholischen Mitbürger erfaßt hat ,
der sonst es seiner religiösen Gesinnung schuldig sein zu müssen glaubt ,
wenn er der Zentrumspartei folgt. Es hat die Wahl gezeigt, daß in
ihm doch mehr politische Einsicht und uneigennützige Vaterlandsliebe
steckt, als dis blindwütige, fanatisch « Parteileitung vermeinte, indem sie
ihren Aichängern mit der Stichwahlparole zu Gunsten des Umsturzes
einen Verrat an der Natton zumutete. Diese Katholiken haben gezeigt,
daß sie deutsche Männer sind , die sich nicht gängeln laffen wollen, wenn
es die Interessen des Vaterlandes gilt . So haben sie sich mit ihren
liberalen Mitbürgern zur Wahl des Rechtsrates Wölzl vereint . Nicht
minder haben natürlich die liberale Wählerschaft und ihre Organisationen
zum Sieg der nationalen Sache beigetvagen. Es ist mustergültig und
mit einem Feuereifer gearbeitet worden, wie ihn nur dag Bewußtsein
erzeugen konnte , daß es um die große, deutsche Sache geht. Tie sechs¬
hundert nationalgesinnten Studenten , die sich der Wahlarbeit unterzogen ,
verdienen hier besondere Erwähnung . "

Ll . Köln, 6 . Febr . Die „Kölnische Zeitung " schreibt zur
beendeten Reichstagswahl:

„ Man muß es jetzt, wo kein taktischer Grund mehr entgegensteht,
offen aussprechen , daß der Wahlfeldzng der Regierung , soweit er dem
Zentrum galt , mißlungen ist. Nicht geschwächt, sondern um 5 Sitze
gestärkt , kehrt die ultramoutaue Partei in das Parlament zurück . Welche
Folgerung die Regierung aus diesem Ereignis ziehen wird , muß abge¬
wartet werden. Für den Libcrausmus , und erst recht für den natio¬
nalen Liberalismus ist die Gefährlichkeit des Zentrums in seiner Größe
nur gewachsen. Seiner Schwächung muffe die ernste politische Arbeit der
Zukunft gelten. ' Die Gefahren welche vom Ultramontanismus drohen,werden noch größer dadurch , daß auch die konservative Rechte , die bisher
schon aus ihrem Liebeswerben um das Zentrum kein Hehl gemacht hat ,
stärker geworden ist.

'Tie Gefahr eines klerikal - reaktionären Regiments
ist damit in greifbare Nähe gerückt.

Andererseils schreibt das fi,’
i :be rheinische Zentrumsblatt , die

„Kölnische B o l k s z e i t u n f, ' 1 Das Zentrum hat gezeigt , daß cs
reiten und streiten kann , wo es nö ig ist , deshalb wird es aber kein Tttcl -
chen ausgeben von seinem Programm , das dem soziale« Frieden , der
politischen Freiheit und der xciigiöfcn Duldsamkeit dient , wie kein
anderes . Wir unterschreiben daher gern den Wunsch des Kaisers in
seiner Ansprache der letzten Nacht , daß alle Konfeffioircu zusammenhaltc»
mögen , weniger freilich um niederzurcnnen, als vielmehr um auSzu-
bauen. Wir wollm dieses Wort , trotz der Kulturkampfgelüste des Jung -
liberalismns und auch anderer heule, wie sie in diesem Wahlkampf
zweifellos hervorgetreten sind , als gutes Omen au 'nchmrn .

"
— Berlin , 6 . Febr . Zum Ausfall der Stichwahlen im Reiche

schreibt u . a . das freisinnige „Berliner Tageblatt " : „Die So¬
zialdemokratie hat am 25 . Januar eine Niederlage erlitten , die sich
gestern zu einem Debacle gestaltet hat . Die Sozialdemokratie , einst die
zweitgrößte Partei des Reichstages, die sich schon mit der Hoffnung
trug , die größte zu werden, ist zu einer kleinen bedeutungslosen Frak¬
tion zusammengeschrumpft und nur die 3% Millionen Wähler , die
hinter ihr stehen , verleihen ihr noch ein bedeutsames Gewicht. Auf
der anderen Seite hat das Zentrum seine perfide aber wirksame Taktik
bei den Stichwahlen zur Virtuosität gesteigert. ES hat überall ver¬
standen » die Mehrheitsparteien sich dienstbar zu machen . Tie Regie¬
rung war dieser Taktik gegenüber völlig machtlos. Ter neue Reichstag
wird national sein , aber er wird zugleich in allen Fragen der Kultur

rückständig sein , mehr als seine Vorgänger. Auf die Regierung ist kein
Verlaß . Es hängt im neuen Reichstage alles von den Vertreter « de»
Liberalismus ab, ob es möglich sein wird, . unser politisches Lebe»
einer aufsteigenden Entwicklung entgegen zu führen .

"
- Berlin , 6 . Febr . Die „Nord d . All, . Z t g." bringt unter

der Ueberschrist :
„Ter neue Reichstag" einen längeren Artikel zu den Wahlen , de

welchem sie auch die Stellungnahme des Zentrums in den Stichwahl«
gegenüber der Sozialdemokratie bespricht und mit den Worten schließt :
„ Eine weitere Schwächung der sozialdemokratischen Fraktion ist gerade
durch die Partei verhindert worden, die sich bisher als das festest« Boll¬
werk gegen die sozialdemokratische Flut zu bezeichnen pflegte. Wir glau¬
ben , daß diese Haltung des Zentrums nicht ohne Rückwirkung auf die
Stellung der Partei bleiben wird. Der Sieg Lbor die Sozialdemokratie
ist erfochten worden, ohne die Hülfe des Zentrums . Um so ehrenvoller
ist das glänzende Ergebnis für die Sieger . Freuen wir uns des Er¬
reichten und arbeiten wir an der Sicherung und Befestigung des errun¬
genen Gutes ."

Sonstige Meldungen .
,— Posen, 6. Febr . (Tel . ) Der zweimal gewählte Abgeordnete

v. Czarlinski (Pole ) hat das Reichstagsmandat für Posen -Wrefchen-
Pleschen -Jasotschin jetzt abgelehnt. Die Neuwahl findet am 13. Februar
statt.

hd Elberfeld, 6 . Febr . (TÄ .) Der Wahlausschuß der natio¬
nalliberalen Partei sandte an den Kaiser folgendes Telegramm :
„ Eurer Majestät meldet das getreue Wuppertal , daß nach 23jähri -
gem Ringen heute die rote Fahne von der Hochburg der Sozial¬
demokratie heruntergeholt wurde und das schwarz-weiß-rote Bau «
«er siegreich aufgepflanzt worden ist. Dör Wahl-Ausschuß der
nationalliberalen Partei , gez. Tr . de Weerth.

"
= Elberfeld, 5. Febr . (Tel .) Nach dem Bekanntwerdc»

des Wahlergebnisses, der Besiegung Sozialdemokraten
Mollenbuhr durch den Reichsparteiler Dr . Lütz, wurde von einem
Bolkshanfen die Polizei inst Steine », Eisstücke» nud Flaschen be¬
worfen. Mehrere Schutzleute erlitten Verletzungen. Me Polizei
ging mit blanker Waffe vor ; es entwickelte sich ein Straßenkampf »
wobei aus den Häusern allerlei gefährliche Gegenstände geworfen
wurden . Mehrere Schutzleute wurden durch Messerstiche verletzt:
Auch in den Nachbarstrahen kamen große Tumulte vor, die bis i»
die Nacht hinein dauerten . Weitere Krawalle sind zu befürchten-

* Straßbnrg , 5 . Febr . Es ist heute im Drüse des Nachmittags zu
wüsten Ausschreitungen des Wahlkampfes gekommen . Große sozia¬
listische Bolkshanfen, unter denen Schallnah« , halbwüchsige Bursch«
und die Arbeitslosen einen starken Prozentsatz bildeten , zogen johlend
durch die Stadt und rissen gewaltsam die leinenen Plakate mit der Auf¬
forderung , den nationalen Kandidaten Burger zü wählen, von den Ge¬
schäftshäusern herab. Hierbei kam es zu Reiberei« und Prügelei « ,
gegen welche die Schutzmannschaft , die selbst mit Schneeball« traktiert
wurde, einzeln nichts auSrichten konnte . ( Frkf. Ztg . )

.—. Krankkurt a. M ., 5/ Febr . Die hiesige Sozialdemokratie be¬
hauptete in einem heute nachmittag vetteill « Flugblatt , paß einzeln«
Arbeitern heute morgen von einem freisimrig-denwkvatischen , Wahlhelfe»
10 Jt geboten worden seren, wenn die Betreffenden den demokratischen
Kandidat .« Oeser wählten. Fetzt stellt die „Frankfurter Zeit»», " zur
Kennzeichnung dieser „Hallunkenmvral im Wahlkampf" fest, daß jenes
sozialdemokratische Flugblatt schon tagg zuvor gedruckt und zvr Ber -
teilung bereit gelegen war ! Das Gange charakterisiere sich also als eine
Schurkerei der daran beteiligten Personen.

Badische Chronik.
* Eggenstei« (b. Karlsruhe ) , 6. Febr. Letzter Tage feierte Fm »

Nagel geb. Stütz , ZimmermannSwitwe hier, ihren 00 . Geburtstag . Es
wurden ihr aus diesem Anlaß von seiten der politischen wie der Kirchen,
gemeinde Geschenke in Geld überreicht . Frau Nagel hatte 3 Kinder und
13 Enkel. Sie erfreut sich der besten Gesundheit und ist sehr rüftig für
ihr hohes Alter.

* Aue (A . Durlach) , 5 . Febr . Gestern ereignete sich hier
ein bedauerlicher Unglücksfall . Ein 13jähriger Schulknabe trug
ein geladenes Terzerol in der Hosentasche. Der Schuß entlud
sich und die Kugel drang dem Unglücklichen in den Leib. Der
Knabe wurde in ein Krankenhaus nach Karlsruhe überführt .* Eutingen (b . Pforzheim) , 6 . Febr . Seit letzten Donners¬
tag vermißt man hier den Sodawafferfabrikante« Karl Friedrich
Merkle. Eine Karte, die bei der mit drei Kindern zurückgeblie¬
benen Frau Merkle aus Antwerpen eintraf , besagt, daß der Ver¬
schwundene sich eben nach Amerika einschiffe. Merkle war in einem
Zeleidigungsprozeß zu einer vierwöchigen Freiheitsstrafe verur¬
teilt worden. Diese Sache scheint lt . „Pf . A .

" noch ein Nachspiel
vegen Mcineidsvcrleitung zu haben ; zwei Beteiligte wurden ge¬
stern verhaftet.* Mannheim , 6 . Febr . Zur Arbeit gehende Leute fanden heut« stich
den 33 Jahre alten ledigen Frisenr Maximilian Scholz auS Dernstadt
( Kreis Oels i . Pr . ) auf dem Wege von Friesenheim nach Oggersheim
in erfrorenem Zustande vor . Scholz war in Ludvigshafen in Stellung .
Wegen Trunkenheit wurde er gestern von 4 bis 9 Uhr auf Station
Friescnheim verwahrt . Nach seiner Entlassung begab er sich auf daS
Feld, stürzte dabei in den Chauffeegraben und wurde ein Opfer der
Kälte.

* Plankstadt (b . Schwetzingen ) , 4. Febr . Als Kuriosum dürste von
hier zu berichten sein : „ Heute früh fand die Vergebung der freigewor -
dcnen Polizeidienerstelle statt. Es hatten sich 5 Bewerber gemeldet. An-
ivesend waren in der Gemeinderatssitzungder Bürgermeister und 4 Ge¬
meinderäte . Bei der Abstimmung erhielt jeder der 5 Bewerber je eineStimme ." ( ! ) »"Heidelberg, 6 . Febr. Heute früh ist Geh . Rat Eduard Engrlhern .der Schwiegervater des hiesigen Oberbürgermeisters Dr . WilckenS, nach
längerer Krankheit gestorben . Engelhorn ist 1830 in Mannheim ge¬boren. wurde 1861 Amtmann in Waldshut. 1864 AmtSborstand in Tri «)



Seite 2 .
berg. 1868 Oberamtmann in MoSbach , 1872 in Rastatt , 1874 Stadt¬
direktor in Freiburg , 1877 in Mannheim , 1 §83 Landeskommistär in
Äonftana, 1891 Geh . Oberregierurigsrat , 1897 Geh . Rat 2. Kl. , 1898
Direktor deS Verwaltungshofs in Karlsruhe . Engelhorn war ein her¬
vorragender Verwaltungsbeamter von umfassenden Kenntnissen und
reichen Erfahrungen . Durch die Gunst des Großherzogs ist Engelhorn
wiederholt ausgezeichnet worden.

Y Walldorf, 4. Febr . Der hiesige Gesangverein „Eintracht" feiertam 8 . Mai d. I . sein 40jähriges ' Stiftungsfest , verbunden mit Wett-
singen, an welchem sich die größten und kleinsten Vereine beteiligen
können , da in 4 Abteilungen gesungen wird. Die Beteiligung aus¬
wärtiger Vereine wird «ine sehr zahlreiche sein , da der Großherzog und
Erbgroßherzog, sowie der Ehrenbürger unserer Stadt und Ehrenmit¬
glied des Vereins , Herr William Walldors-Astor in London zu dem
Gesangswettstreit Ehrenpreise gestiftet haben und noch «ine größere
Anzahl wertvoller Ehrenpreise in Aussicht stehen .

Y Baden-Baden, 3 . Ftt>r . Das Gesamtsteuerkapital des KreisesBaden für 1907 beträgt 412 410 199 Jt . Dasselbe hat sich somit um
7 742 177 Jt vermehrt. Die Vermehrung beläuft sich in der Stadt
Baden allein auf 3 023 583 Jt .* Achen», 6 . Febr . Der schon seit einiger Zeit gesuchte Holz-
macher Konrad Linderer von hier wurde im Schwarzwasser tot
imfgefunden. Me Leiche kann lt . „Bd . Nchr . " erst geborgenwerden, wenn Tauwetter eintreten wird .-st Breisach , 2 . Febr . Die Einlagen bei der hiesigen Sparkasse
betrugen im Monat Januar d. I . 136 573 .69 Jt , die Rückzahlungen108 085,25 Jt .

0 Bom Bodensee , 2. Febr . Die Bodenfee- Fahrplankonferenz, au
der Vertreter aller staatlichen VerkehrSverwaltungen um den See teil¬
nehmen, findet am 15. und 16 . März in Ravensburg statt.

Personalitachrichren
P de« Bereiche deS 14. ArmeekvrpU.Nicolai, Zahlmstr . vom Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14. der Titel Ober-
zahlmeister verliehen. Gesch, Oberveterinär , bisher in der Schutzttuppe
für Südwestafrika , im Feldart .-Regt . Grotzherzog ( 1 . Bah . ) Nr . 14
wiederangestellt. Wille , Jntend .-Diätar von der Intendantur des 14.
Armeekorps, zum Militär -Jntend .-Sekretär ernannt . Rehse , bisher
Pwviantamtsassist . beim Proviantamt in Mannheim mit der Stelle
des Assist, beim Proviantamt beliehen.

PersonalveränÄerungen* ’ im Öberpostdirektionsbezirl KarlSrnh «
Versetzt : der Postsekretär Joseph Häußner von Sandhaufen nach

Heidelberg; di« Ober - Postassistenten: Friedrich Mößner von Lahr nach
Karlsruhe , Friedrich Rudy von Meckesheim nach Pforzheim ; der Post¬
assistent Alfred Oberle von Mannheim nach Villingen ; der Telegraphen¬
assistent Rudolf Marx von Karlsruhe nach St . Georgen ( Schwarzwald) .

Freiwillig ausgeschieden : die Postgehilfin Katharina Stier in
Karlsruhe .

Gestorben : der Postsekretär a . D . Karl Schönig in Mannheim .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 6. Februar.= Zu Paul Gerhardts Gedächtnis. Auf Anordnung des evan¬

gelischen Oberkirchenrats wird am 10. März in allen evangelischen
Kirchen des Landes aus Anlaß der 300 . Wiederkehr des Geburtstages
Paul Gerhardts (geboren 12. März 1607 zu Gräfenhainichen im dama¬
ligen sächsischen Kurkreis ) eine Gedächtnisfeier für den Liederdichter
gehalten werden. Es wird den Geistlichen überlassen, ob sie hierzu be¬
sondere Nachmittags- oder Abendgottesdienste Hallen oder die Feier mit
dem Vormittagsgottesdienst verbinden wollen. Der Oberkirchenrat weist
auf die Fülle fruchtbarster Anregung und tröstender Aufrichtung hin,die von Geschlecht zu Geschlecht bis heute aus Gerhardts geistlichen Lie¬
dern hervorgegangen sind .

--s- Der BerwaltnngSrat des Badischen Leib -Grenadier - BereinS
Karlsruhe erhielt von seinem Ehrenmitglied , dem General der Kavallerie
z. D . Exzellenz v. Bülow, Potsdam , dem ehemaligen kommandierenden
General des 14 . Armeekorps, auf die Seiner Exzellenz übermittelten
Glückwünsche zum 70. Geburtstage nachstehendesHandschreiben: „Pots¬
dam , 18 . Januar 1907 . An den Verwaltungsrat des Badischen Leib -
Grermdier-Vereins , Karlsruhe . In oft bewährter , freundlicher Gesin¬
nung haben meine lieben , ehemaligen Kameraden vom Leib-Grenadier -
Verein des alten kommandierenden Generals in der Ferne gedacht und
ihrem Ehrenmitgliede am 70. Geburtstage durch gute Wünsche ein« sehr
gwße , herzliche Freude bereitet . Indem ich für diesen neuen Beweis
wohlwollender Erinnerung meinen wärmsten Dank darbringe , bitte ich
den verspäteten Ausdruck desselben mit Ser FMe der mir obliegenden
Dankespflichten nachsichtig entschuldigen zu wollen. Mit den besten
Wünschen für das Wohl der lieben alten Kameraden vom ruhmvollen
Leib-Grenadier -Regimente. v . Bülow , General der Kavallerie z . D . ,
Ehrenmitglied.

X Bilder vom Wintersport sind in unserem Expeditionsschausenster
ausgestellt u. zw. solche von der Meisterschaft von Deutschland im Bobs¬
leighfahren um den Pokal des Kronprinzen in Oherhof und ein Bild aus
Gt . Moritz, dem elegantesten Winterplatz der Schweiz.

Theater , ttnnfl and Lviftenßchaft .
A London , I . Febr . Zum Besten der Notleidenden auf Jamaika

gcch die Direktion der deutschen Oper in Covent Garden am gestrigen
Sonntag abend ein Konzert, wie man es selbst hier in London selten zu
hören bekommt . Das Opernhaus war bis auf den letzten Platz ausver -
kaust. Unter der Direktion des Herrn Reichwei« wurde zuerst das
Parsisal -Borspiel ausgeführt und dann die hier beinahe noch niemals
gehörte Verführungsszene aus dem ziveiten Akt des Parsifal Madame
Litvinne sang trotz einer ziemlich starkenHeiserkeitdie Kundry, Ban Dyck
den Parsifal und Dr . Jung den Klingsor. Der zweite Teil des Kon¬
zertes stand unter der Leitung des Herrn Schalk aus Wien und enthielt
die Faustouverture . Dann sang Madame Agnes RichollS eine Arie aus
Mozarts Entführung aus dem Serail und Frau v . Kraus - Osborne
Schuberts Kreuzzug. Dann folgte das Qnintrtt aus den Meistersingern.
Der dritte Teil endlich wurde von Herrn Mayr geleitet und bestand aus
der Sckluns^ene der Götterdämmerung , die Frau Litvinne sang und dem
Kaisermarfch. Der Beifall des Publikums war außergewöhnlich stark
und die gesamte Kritik tobt das Konzert sehr.

Vermischte « .
* Graz , Febr . Während den Redakttonen die „ Summen aus

dem Publikum " , welche die Rubrik „ Eingesandt" bringt , durch ihre Länge
oft unbequem werden, zeichnet sich «in Eingesandt, das das „Grazer
Tagblatt " bringt , durch seine lakonische Kürze aus . Diese Zuschrift
lautet : „ Im „Kärntner Tagblatt " hat ein Herr H . P . meine Schrift über
die Fleischnot besprochen. Er hat mich überzeugt, daß ich mich in der
Zahl der in den Alpenländern vorhandenen Ochsen um einen verzählt
habe. Wendelin Weidhofer."

--- Fiume , 6 . Febr . (Tel . ) Der Elevator ist mit bedeutenden Ge-
treidevorrSte« vollständig niedergebrannt . Ein englischer und ein un¬
garischer Dampfer , die in der Nähe verankert waren , mußten auf das
offene Meer bugsiert werden. Der Ausbruch des Feuers dürste durch
Kurzschluß einer elektrischen Leitung verursacht worden sein.

hd Paris , 6 . Febr . Große umfangreiche Fälschungen sind
an der Böirse sestgestellt worden . Für 300 000 Franks waren
Ostbahn-Aktien in Umlauf gesetzt rvorden , ohne daß bemerkt
wurde, daß die Titel gefälscht waren,

hd Antwerpen, 6 , Febr . (Tel .) Aus der Diamantschleiferei
von van Damme wurden Diamanten im Werte von 32 000
Franks gestohlen . Die Diamanten waren ungeschliffen .

ftd London , 6 . Febr . (Tel . ) Eine Granate von einem englischen
Kriegsschiff , das im Aermrlkanal Schietzversuche anstellte, ist in der

_ gcifttrayg Presse ._
$ Eisbahn im Stadtgatten . Wir machen auch an dieser Stelle

darauf aufmerksam, daß morgen abend von 7—y310 Uhr Konzert bei
der Eisbahn im Stadtgatten stattfindet . Die Bahn wird elektrisch be.
leuchtet werden. Außerdem werden Lampions für die Schlittschuhläufer
beim BoorsHäuschen zum Preis von 35 I pro Stück abgegeben .

= Zwei Studenten von Karlsruhe wanderten am letzten
Samstag nacht vom Ruhstein nach dem Mummelsee. Während
der eine auf Seibels - Eckle übernacht blieb , ging der andere weiter,verirrte sich aber und blieb im Schnee stecken. Als er von seinem
Kameraden am Sonntag morgen aufgefunden wurde, hatte er
beide Füße erfroren, doch wird er am Leben bleiben.

Zur Rechtspolizeiordnung
-H- Karlsruhe , t . Febr . In Ergänzung der Rechtspokizeiordnung

vom 23. November 1899 hat das Justizministerium eine Verordnung ,
Auseinandersetzungenbetreffend, erlassen . Darin wird u . a . bestimmt:
1 . Wenn im Anschluß an ein von dem Notariat geserttgtes Vermögens-
Verzeichnis oder aus anderem Anlaß bei dem Notariat der Antrag auf
Auseinandersetzung in Ansehung eines Nachlasses oder in Ansehung deS
Gesamtguts einer ehelichen Gütergemeinschaft oder einer fortgesetzten
Gütergemeinschaft gestellt wird , so kann die Auseinandersetzung, sofern
alle Beteiligten anwesend sind , regelmäßig in der Form eines Teilungs -
Vertrags erfolgen. 2. Wenn zu befürchten ist, daß dieser Weg nicht
zum Ziele führen werde, z . B . wenn anzunehmen ist , daß Beteiligte sich
den Verhandlungen fern halten werden, so ist den Beteiligten die Aus¬
einandersetzung durch Vermittlung des Nachlaßgerichts zu empfehlen.
3 , Welche der beiden Arten von Auseinandersetzungen' gewählt ist . soll
durch Ueberschrift „ Teilungsvertrag " oder „nachlaßgerichtliche Aus¬
einandersetzung" zum Ausdruck gebracht werden. 4 . Im einen wie im
anderen Falle der Auseinandersetzung hat das Notariat die Beteiligtenmit seinem Rat zu unterstützen. — Im Felde errichtete — ordentliche
oder privilegierte — Teftanrenve von Militär Personen werden, wie ein«
neuerliche Bestimmung besagt , nach Bekanntwerden des Todes deS Erb¬
lassers von der Verwahrungsbehörde an das Nachlaßgericht abgeliefert .
Diese Bestimmung findet auch auf Erbverträge Anwendung. Finden
sich bei der vorläufigen Sicherung des Nachlasses eines im Felde Ver¬
storbenen in dessen Nachlaß ein Testament oder sonst eine Verfügung
von Todes wogen vor, so kann die Ablieferung dieser Urkunden ans
Nachlaßgerichtdurch einen richterlichen Feldjustizbeamten erfolgen. Auf
die Sicherung des Nachlasses von Militärperstmen finden die allgemeinen
Vorschriften Anwendung.

Telegramme der . .Bad . Vi esse".
— Frankfurt a . M . , 6 . Febr . Prinz und Prinzessin Heinrich von

Preußen sind heute früh hier eingetroffen und haben beim Prinzen
Friedrich Karl von Hessen das Frühstück eingenommen. Nachher fuhren
sie im Automobil nach Homburg v. d. H . weiter .

— Würzburg , 6 . Febr . Ter Regierungspräsident von Un-
terfranken, Kobell, ist heute nacht gestorben .

= Budapest, 6 . Febr . Das ungarische Abgeordueteuhaus
hat die Rekruteuvorlage für 1907 angenommen.

bd Rom, 6 . Febr . Die Nachricht von einer bevorstehenden Reise
des Königs Viktor Emanuel nach Gttechenland wird amtlich bestätigt.
Die Reise ist auf Ende April festgesetzt. Der König wird sich in Bttndisi
einschiffen . Ter König wird von einem Teil der italienischen Flotte be¬
gleitet sein .

hd Madrid , 6 . Febr . Die Provinzialwahlen sind auf den 10.
März, die Kammer- und Senatswahlen aus den 14. April festgesetzt
worden.

* Konstantinopel, 6 . Febr . Die Blätter bestätige « lt. Frkf. Ztg.
bas Gerücht, nach welchem ein aus das Lokal der Schutzabteilung ge¬
planter Bombenanschlag kurz vor seiner Ausführung entdeckt wurde.
Es wurden 9 Personen verhaftet, von denen 3 frühere Angestellte der
Schutzabteilung sind .

— Konstantinopel, 6 . -Febr . Gestern wurde in Pera gegen
Georg Ristitsch, eine, : unehelichen Sohn des Königs Milan von
Serbien , ein Dolchattentat ausgeführt . Der 'Dolchstich war
wirkungslos , da er durch das Notizbuch Ristitschs aufgefangen
wurde. .Die Verletzung soll «nbedentend sein . Das Motiv der
Tat ist unbekannt.

hd Saigon ( fvanzös . Hinterindien ') , 6 . Febr. Der sranzöfische
Konsul ist am 12 . Januar v. I . benachrichttgt worden, daß der deutsche
Dampfer „Mathilde" über Haipony kommend sechs anamitische Mädchen
an Bord habe , die aus der Httmat entfernt worden wären . Bei der
Durchsuchung des Schiffes wurden die Mädchen sowie drei chinesische
Frauen gefunden, die aus der Heimat verschleppt worden waren . Die
Urheber der Entführung sind zu hohen Geldstrafe« verurteilt worden.

Kur Urform - n . Nevolilliorisbewegimg in Mihland.
— Petersburg , 5 . Febr . Wie es heißt, gelangte der Revolutionär , der

das Attentat auf den Stadthauptmann von der Launitz verübte, zur Er¬
öffnungsfeier mit einer Einladungskarte , die der Geheimpolizist, der
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den Posten eines LeibwächtersStolypinS bekleidet , von diesem , der der
Feier nicht beiwohnte, erhalten und angeblich für 30 000 Rubel an He
Revolutionären verkauft hatte . Der Geheimpolizist — er heißt Jlttoto.
lew — entkam ins Ausland . ;

= Petersburg , 6 . Febr . Bei den Wahle» der Großgr »»ß^
befitzer im Bezirk Mnitrorvsk, Gouvernement Orel , ist der frühere
Duma -Abgeordnete Graf Heyden gewählt worden.

— Nischny Nowgorod, 6 . Febr . Der hiesige Gonveruenr,
Baron Fredericks , der in die Lhdwal-Angelegenheit verwickelt war-
den war , ist seines Postens enthoben. _ ;

Briefkasten . ^
Langj. Ab. R'Zell. Die Schadenersatzpflichtder Ellern für den

durch das minderjährige Kind verursachten Schaden richtet sich nach
§ 832 , Abs. 2 B . G . -B . Da die unten ' beschädigte Schaufensterscheibe
ohne Schutzvorrichtung auf den Boden reichte , daS Kind auch gehörig
beaufsichtigt war , so halten wir die Ersatzpflicht in diesem Fall für nicht
vorliegend.

Z. «. Cie . i« S . Kein SchadenSersahanfpruch. da bei der cmfge- .
wendeten Zeit von einer Verschleppung der Angelegenheit keine Rede
sein kstnn. Die Deckung hätte übrigens bei dem kurz nachher ausge- ,
brochenenKonkurs aus erfolgte Anfechtungdoch wieder fveigegeben werben
müssen . !

C . R. hier. Der Mieter ist nicht verpflichtet, die Woihmmg auch an
Sonn - und Feiertagen zur Besichtigung vorzuzeigen.

. j
W . E . hier. Die Bezeichnung Ottsbütttt für einen OttSpoliztt -

diener ist an und für sich noch keine Beleidigung , in manchen schwäbischen
Orten heißen die Ortspolizisten , ohne sich durch diese Bezeichnung be*

'
leidigt zu fühlen , so.

M . G . Keine Schadenersatzpflicht der Gemeinde für den an,
Eigentum ihres Feldhüters angerichteten Schaden.

A. B . 9. Die Untevhaltungspflicht des Vaters für dar umeljendfe1
Kind besteht bis zu dessen vollendetem 16 . »Lebensjahr , ohne Rücksicht auf
die Veränderungen in den persönlichen Verhältnissen der Mutter . Die
Zahlungen sind auf ein Vierteljahr vorauszuleisten , auch in den Lohn
kann Pfändung vorgenommen werden. Das deutsche Urteil ist unters
gewissen Voraussetzungen auch in Oesterreich vollstreckbar .

K. M . i« B . Die Ordnungsstrafe wegen Nichterscheinens in der
Jnnungsversammlung besteht an sich nach dem JnnungSstatut zu Recht,
mutz aber aus Beschwerde an das Bezirksamt bei der Unmöglichkeit des
Erscheinens ausgehoben werden.

Nr . 650 F . A. hier. Der beim Obstbrechen erlittene Unfall ist alS
landwirtschaftlicher Unfall anzusehen und auf Grund des Unfallgesetzes
für die Land- und Forstwirtschaft zu entschädigen . Anspruch auf Koste»
des Heilverfahrens und Rente für die Dauer der ErwerbsunfählAeit .
Wenden Sie sich an die landwittschaftl . BerufSgenoffenschaftKarlsruhes

Bruchsal. Sofern der Mietvertrag die Pauschalsumme für Her»
richtung der Mietwohnung nach Beendigung der Mietzeit festsetzt, hat der
Mieter solche ohne Rücksicht auf die Tauer der Miete auch zu tragen.,
Eine Bestimmung, wonach der Vermieter di« Mietwohnung nach 5 Jahren
neu herzurichten hat , besteht nicht . j

H. H. hier. Bet aufgehobenem Verlöbnis kann jeder Verlobtie von
dem Anderen die Geschenke zurückfordern. § 1301 B . G . -B. j

H . 500 . Zur Kompetenz eines Haushalts gehören von der Wohn¬
ungseinrichtung alle die Gegenstände, die für den Schuldner und dessen ,
Familie oder zur Erhaltung eines angemessenen Haushalts unentbehr¬
lich sind, also die notwendigen Kleidungsstücke , Bettwäsche , Haus - und!
Küchengerät, die für zwei Wochen erforderlichen Heizungsmtttel ustv.j
( vergl. 8 811 Zivilprozeßordnung ) . !

K.
'100. Neben der Erbschaftsklage ( § 2042 B. G..B . ) . Anspruch

auf Auskunftsetteilung über den Verbleib der Erbschaft gegen den Erb- '
schaftSbesitzer ( § § 2027/8 , 260 B . G . -B. ) Wenden Sie sich an emenj
Anwalt . _ l

Braut
Hochzeit »
Damast
Eoliemie

und „ Henneberg-
Seide " von Matt
1.10 an Porto- «J

zollfrei , mm
Muster umgehen».!

Seidenfabrikant Henneberg : in Zürich . 1
I . Karlsrnhe -IHaiuihalfliar Terslakarug IHM
Daguiafar E. Uayar , lall . J . Sfaakar , Karl*
Strasse 120f vertilgt Ungeziefer jeder Art unter.
Garantie . Feinste Referenzen . Weitere An-inähmest . Grund- n . Hausbesitzer -Verein , Herrenstr . 48, Teleph . 413 . as

Für unterernährte , magere Personen , auch Lungenkranke, ist ei«
kräftige , eiweißreiche , gemischte Kost am znttäglichsten. Da Fleisch , Eier,
oder Milch , in größeren Mengen genommen, den Magen überladen , de»
Appetit und die Verdauung leicht stören, empfiehlt es sich , bei der gewöhn-,
lichen häuslichen Kost zu bleiben und nebenher als Beikost flüssig» '
Sornatose zu verwenden. Dieselbe fühtt dem Organismus die Nähr¬
stoffe in konzentrierter Form zu, regt die Eßlust an , ohne den Verdau- '
ungsapparat in Anspruch zu nehmen und erzeugt oft ftaunenswette
Gewichtszunahme. 951a,

Näh « eines Hotels in Chelsry explodiert. Glücklicherweise wurde weder
jemand verletzt noch Materialschaden angerichtet.

hd London , 6 . Febr . (Tel . ) Der große Panzer „Dreadnought "
ist gestern von Gibraltar kommend in Port of Spain eingetroffen . Das
Schiffs hat die Strecke von 8430 Meilen in 10 Tagen zurückgelegt.

= London, 6 . Febr . (Tel .) In Steveusto« (Schottland)
ereignete sich eine schwere Explosion auf einem Hügel, wo Nitro¬
glyzerin fabriziert wird . Der Donner wurde in allen Stadtteilen
an der Ayrshire-KLste vernommen . In Strvenston brach eine
Panik aus . Alles stürzte nach der Unglücksstelle . Mehrere Per -
sone« wurden getötet und verletzt , doch ist noch unbekannt, wie
viele . Die Verletzten werden mittels Extrazuges nach Glasgow
gebracht .

hd Tokio, 6 . Febr . ( Tel . ) Hier wurden zwei Japaner verhaftet, die
in der Mandschurei gefälschte Rubelnoten im Betrage von über 3 Mil¬
lionen in Umlauf gesetzt hatten .

Vom Wetter.
hd Paris , 6 . Febr . (Tel . ) Im Departement Ariöge sind mehrere

Ottschaften infolge Schneesturmes vom Verkehr abgeschnitten.
hd Newyork , 6 . Febr . (Tel . ) An der ganzen atlanttschen Küste

herrscht schwerer Schneesturm. In Newyott und Philadelphia liegt der
Schnee 30 Zentimeter hoch .

Gerichtszeitung
A Karlsruhe , 1. Febr . Sitzung der Straflammer I . Im heutigen

ersten Falle handelte es sich um eine Berufungssache. Vom hiesigen
Schöffengerichtwurde der Glaser Emil Hahn aus Karlsruhe -Mühlburg ,der beschuldigt war , aus einer Holzremise in der Marienstraße mehrere
dem Glasermeister Rieger hier gehörende Blöcklinge Ende September
bei seinem Auszuge mitgenommen zu haben, von der Anklage wegen
Unterschlagung freigesprochen . Gegen diese Entscheidung legte die
Staatsanwaltschaft Berufung ein , der daS Gericht stattgab , indem es
den Angeklagten zu 25 Jt Geldstrafe verurteilte .

Ein sonst nicht gewohntes Bild bot im folgenden Falle die Anklage¬
bank . In ihr erschienen nicht Angeklagte in dem einfachen Gewände
des Tages , sondern drei elegante junge Leute, denen man ansah, daß
sie die Künste des 'Schneiders wie des FriseurS sich gefügig zu machen
verstehen und daß sie auch starke Neigungen für das empfinden, was
„Old England " auf den Markt moderner Herrenwäsche zu bringen ver¬
steht . Dies« drei Angeklagten waren der 21 Jahre alte Kaufmann
Erwin Hryland aus Karlsruhe , der 20 Jahre alte Schreiber Friedrich

Hill aus Karlsruhe und der 24 Jahre alte Agent Alfred Wenger aus
Fraulautern , hier wohnhaft. Hehland wurde der mehrfachen Wechsel¬
fälschung , des Betrugs und der Unterschlagung, Hill der Beihilfe und
Hehlerei und Wenger der Hehlerei beschuldigt . Ter Angeklagte Heh¬
land hatte , wie er zugestand, am 29 . August, 12. und 26 . September
und am 20. Oktober vier Wechsel an die Ordre des Bankhauses Eduard
Schneider hier und gezogen auf den Vorschußverein Winnweiler üfr«
247 Jt , 256 Jt , 325 Jt und 374 Jt in der Weise gefälscht ,

'daß er aus
dieselben die Namen seines damaligen Prinzipals , des Kaufmanns
Heinrich Merkle hier als Aussteller setzte. Der Angeklagte hatte fern«
den Geldbetrag von 132 Jt , den er von Kunden des Merkle verein¬
nahmt , unterschlagen. Wie schon gesagt, war Heyland geständig. Di«
Wechsel diskontierte er beim Bankhaus Schneider und das Geld « r-
jubelte er nach seiner Angabe mit Hill. Alle 14 Tage wurde «in Wechsel
fabriziett und das auf denselben erhobene Geld in Wirtschaften,
Varietes , für Reisen und andere teuere Vergnügungen verbraucht. Als
Hehland merkte, daß das Bankhaus wegen der zahlreichen auf den ge¬
nannten Vorschußverein gezogenen Wechsel Verdacht schöpfte und von
Merkle ein« Auskunft wünschte , teilte er , wie er versicherte , seine Ver¬
fehlungen dem Wenger mit , der ihm geraten habe , ins Ausland ff1
flüchten . Er sei dann auch am 22 . Oktober nach vorheriger Verabred¬
ung mit HU und Wenger nach Mannheim gefahren , wo sie noch einmal
von einem Hundertmarkschein, den er dem Wenger ausgchändigt , flott
gelebt hätten . Von Mannheim kehrten Hill und Wenger nach Kar^ -
ruhe zurück, während Heyland nach Luxemburg reiste und später nach
Brüssel ging, wo er Mitte Dezember verhaftet wurde . Bezüglich des
Angeklagten Hill gab Heyland noch an , daß dieser jeweils die gefälscht«"
Wechsel geprüft , da ihm die Handschrift des Merkle bekannt gewesen
sei , und begutachtet habe , of, von einer Fälschung etwas zu merken st>-
Jm Gegensatz zu Hehland bestritten die beiden anderen Angeklagten jede
Schuld. Sie behaupteten , von den Fälschungen des Heyland nichts ge¬
wußt zu haben. Hehland hätte ihnen gesagt , daß er Geld auf d«
Sparkasse geholt und über seine Verfehlungen , wegen der er ins Ausland
gegangen, hätte er sich nicht ausgesprochen. Auf Grund des heutig«
Verhandlungsergebnifles erachtete dar Gericht jedoch alle Angeklagten
im Sinne der erhobenen Anklage für überführt und verurteilte Heyla«
zu 1 Jahr 1 Monat Gefängnis , abzüglich der seit 10 . Dezember^

ver¬
büßten Untersuchungshaft, Hill zu 7 Monaten Gefängnis , abzüglich 1
Monat Untersuchungshaft und Wenger zu 1 Monat Gefängnis .

Die Berufung des Taglöhners Christian Wilhelm Wagner aus
Heilbronn, den das hiesige Schöffengericht wegen Körperverletzung m»
4 Monaten Gefängnis bestraft hatte , wurde verworfen . — Zwei weiter»
Berufungen kamen nicht zur Verhandlung.
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Pferzheim. Vermögen des Tapeziers Otto Kümmerte in Pforzheim.Korrkurs Verwalter: Kaufmann Otto Hngentobler hier. Konkurs¬forderungen sind bis zum 10. Februar 1907 bei dem Gerichte an -zumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 22.Februar 1907 , vormittags 11 Uhr.

Telegraphische Kursberichte
Franksnrt « . M.

( AnsangSkur e.)
Ceft. Ered.-A. 217 .-
LiSc. Com.-A. 186.4ö
Dresden r B -A . 159 .20
Oest. staatSb .-A. 147 -
Lombarden 32.70
Gottharbbahn-A. —

Tendern: fest.
Krankfnrt a . M.

( Ichlußkurse).
Wechsel Anistcrd . 169. 15

, London 204.95
, Pari » 812 .25
„ Briiffel
, Wien 8'>0.—
„ Italien 811 .50
„ Anrwerpen809 .50

Privatdiskonto 4 °/«
NavoleonS 16.26
3" />Deutsche Neichr-

Anleihe 36 .85
3 ' , '

« do. 98 .05
8 '/? Pr . Cons. 98.05
5' /« Jtal . Rente 103 -
4 ' /2° « 1. Portng . 69 .50
47. 1880 Russen 79.10
47. Serben 83,25
4"/» Span . Ext. 95.20 !
4' .« Oen. Goldr. 100. 5
3 '/s ' >° Ocst .Silberl00 .30
47vllngar.Gotdr. 96.25
Ungar. Siloer — .—
4°lo. Uinar .Sttmtsr .96.10
57« Argentinier — —
b" Bnlg.Tab.AnI. 99.10
Diskonto 186.40
Deutsche Bank 243 .50
Dresdener „ 159.10
kchaaffh . „ 159 —
Lärmst. „ 139 .30
stom .-DiSk . Bank 123 .50
Badische „ 135.—
Rhein. Kredit. Bk.14 !.—

„ Hyp .-Bk. 192.50
Oestr .Länderbank 117 .90

vom 6. Februar.
3 '/,7a Bad. 1904 96 50
S» , „ 1896
47» Griechen 52.20
5'‘/o Argentinier 89. -
57o 1896Chinesen 101 90
4>/,7 « 1898 . 97.90
5°/. Mexikaner . 102.20
57» I — IV 100.60
3% „ 66 .85
47° 1902 Russen 81.20
4 ' /,/ ° 1905 Russen 91 .90
Türkenlose 146 .40
4» „ Türken 96 .—
Bad. Zuckers. 110.25
Maschin - Gritzner 217 .50
KarlSr. Maschin . 216.-
A. Elcktr .-Gcsell. 212 .20
Schlickert 119 . 25
Rordd. Llohd 133 20
Packetfahrt 153.65
Pfälz . Hyp .-Bk. 191 . 0

RachbSrse
(2Y« Uhr Nachm.)

Kredit A. 216 .90
Diskonto 186 50
Deuische B .-A. 243.40
Dresdener Bank 159 —
Staatsbahn 147,—
Lombarden 32.50

Tendenz : fest.

Wiener B.-B.
Otiomaubank
Harpener
Gelsenk .
Laurahiitte
Bochum
4' / » Bad.
4 abg. 3 / »7 ( Bad.

145 .30
137 .80
221 .50
216 .80
243 .50
245.—
102 .50

St .-Obl. t
dto. !. M.

• v,7 « 1892/94
3/,7 . Bad. 1900
37.7 ° * 1902

97.-
96.70
96 4 ' «,96.40
96 .50 |

47° RH. H.'Pfdb . ,mk.
1917 101 .75

4* » „ 1912 101 .25
37,7 » , 1904 - .3 ‘,2,/t „ 1914 95.75
Berli » (AnfangSkurse ).
Kredit -Aktien —
Diskonto-Komm.
Deutsche Bank 243 80
Dresdener Bank 159 .25
Bcrl. HandelSg. »73.80
DarmstädterBank 139. —
Komm .-Dirk . 128 .70
Boch«m. G»ßstahl245.70
Laurahiitte 214 50
Harvener 221 .50
Dortmunder 8780
Balt . n. Ohio 117 .20

Tendenz : fest.
Berit « lSchlnsskurse .)
47. Bad. Obl . 102. 0
37,7 . „ 1904 98 .50
3 ' /, «/, Reich»««!. 98.-37» * 86.80
S ' /,7 , Preuss. 98. 10
3* . „ 86 .80
Kredit 216.60

Diskonto 186 .60
Dresdener Bank 159 . -Nat .-Bk. f. Dtschl. 137.30
Kom.-Disk. 123 . 0
Staat,bahn 147 .-
Bochmner 245 .50
Gelsenk Bergwerk 21 »'.50
Laurahütte 244 .40

1Harpener 221 .20
' Pdö»iix 2/9 .
Dortmund 87L0

i A. E . -G . 211.50
i Schuckert l 18.50
| Dynamit Trust 179.10
| V.Köln -lliottweil 256 . -
I D .Metatlvatr . Fk 289 .50
: Kanäda-Pacistc 182 .80
4 ' ,7 ° Javaner 93.90
Privatdiskonto 47,Berlin (Rachbörse ).
Kredil-A. 216.70
Berl. H .-Ges. 173 .10
Deutsche B.-A . 243.50
Disk . K.-A . 188 .40
Dresdener B.-A. 159.—Balt . u. Ohio 116 .60
Bochum 24540
Dortmund 87.90
Laurabütte 244 50
Gelsenkirchen 215 .60
Harpener 221 .10
Sinner 247 . —

Tendenz ; schwach.
, Wie « (Vorbörse ).' Kredimklien 689 >
Staatsbahn 687 '
Lombarde» 166 . '/,
Markuotcn 117.52
Un . ar . Goldr. 114.40
Oest. Papirrre » tr 99. 15

„ Kronenrcnte 99.20
Läuderbank 470, ! ,
Ung. Kronenrcnte 95 .95

Tende »z : fest.
Pari ».

37 ° Rriue 95 37
Italiener —
Spanier 95 . -
Türken 96.70
Türkenlose —.
Banque Ottoman 693 -
Nio Tinto 23.01

Londo « .
Debeer » . 277 ,Chartered 17,
Goldsieldr 47,Nandmine» 7 '.
Eastrand 47,

i Atchiso » 103—
! LiioiSoRashv. 1377,

Schiffsnachrichtdi des Norddeutschen Lloyd .= Bremen , 5. Febr . Angekommen am 4 . : „Helgoland" in Ant¬werpen, „Bülow" in Genua , „Preußen " in Shanghai ; am 5 . : „ Hohen -zollern" in Alexandrien , „Prinzeß Irene " in Neapel, „ Crefeld" in
Bremerhaven , „Schleswig" in Marseille , „ Stuttgart " in Buenos Aires ,
„Oldenburg" in Capes Henry , „Kaiser Wilhelm II .

" in Newyork ;passiert am 4. : „Crefeld" Vlissingen, „Main " Lizard , „Prinz Eitel
Friedrich" Ouessant ; abgegangen am 4 . : „Prinz Ludwig" von Neapel,
„Schleswig" von Neapel ; am 5. : „ Zielen " von Antwerpen , „ Bremen "
von Fremantle , „Gneisenau " von Nagasaki, „Prinz Eitel Friedrich"
von Southampton . „Prinzeß Irene " von Neapel.

Wetterbericht des Aentralbur . für Meteorol . n . Hydrogr .vom 6 . Februar 1907 .Don einem Finland bedeckenden Kern aus zieht sich heute
«ine Zunge hohen Druckes bis zur Nordsee hin , während Mi¬nima über der Qdermündung und über Italien liegen. InMitteleuropa ist die Witterung bei leichtem Frost trüb und zuGchneefällen geneigt geblieben. Eine wesentliche Witterungs¬änderung ist vorerst nicht zu erwarten .
Wittcrnngsbcobachtungen der Mcteorolog . Station Karlsruhe

Februar .
Barom.

mm
Ziem -
in C.

« bsol .
Feucht . Feuchtigkeit

in Pro, . Wind Himme !

5. Rächt« i« ». 755 .81+ 0.3 3.8 80 NW bedeckt6. Mists . 7 II . 53 .7 - 4 .1 3 .0 90 tt6. Mitt . 2 II. 751.2 — 1 .3 3.2 75 NO n
\ : 1

Höchste Temperatur am 5. Februar —0.0 ; niederste in der
darauffolgenden Nacht —4 .5.

Niederschlagsmenge am 5. Febr . 0.0 mm. Schneehöhe 7 cm .
Metternachrichten «11* dem Süden vom 6. Febr ., 7 Uhr vorm . :

Lugano bedeckt —2 °, Biarritz heiter —47 Nizza wolkig 2 ,Triest wolkig 8 °. Florenz bedeckt 5 », Rom bedeckt 6 °. Cagliariwolkenlos 37 Brindifi bedeckt 57

Auszug aus de» StaudeSbücheru Karlsruhe .
Ebeaufgebote :2. Mbr . : Karl Enz von Schultern , Friseur hier , mit KarolineWeingand von Daxlanden . Joseph Frey von Steinfeld , Schutzinannhier, mit Anna Jngenthron von Wörth . Ludwig Gerst von Hohen-klingen , Schuhmacher hier , mit Pauline Wurster von Ebersyardt .Friedrich Zink von Kreuzlingen, Schlaffer hier , mit Josephine Bierhaltervon Bruchsal. Franz Bedjanic von Szegedin , Lithograph hier , mitBrigitta Kollitsch von Graz .

Geburten :I . Febr . : Bernhard Hellmut Werner , D . Willi Overhoff, Kaufmann .Mma , V . Viktor Forsblum , Student . Herwig Heinrich, B . Karl Dor -d» rth , Bäckermeister . — 2 . Febr . : Elsa Ottilie , V . Ludwig Bühler ,Kaufmann. Klara Dorothea Elisabeth, V . Karl Mosbach, Buchbinder.Marie Eva, V. Karl Knorr , Metzger. Friedrich Wilhelm , B . ErnstFriedlein, Wagenführer . Gertrud , V. Robert Schweizer, Schreiner .Anna Maria , V . Andreas Hack , Wagenführer . — 3 . Febr . : HellmutRnhard Reinhold, V. Rein-Hold Maier , Schutzmann. Sofie Stefanie ,D . Bernhard Fischer IV ., Landwirt . Karl Ludwig, V . Wilhelm Schwab,Händler. Augusta Magdalena , B . August Meneghini , Steinhauer . —4. Febr . : Luise Theresia, V . Adolf Zoller , Taglöhner . Erich AlbertEmil , « . Albert Mathes , Architekt . — 5 . Febr . Elisabeth , V . Alexander^ vger, Fabrikarbeiter .
Todesfälle :4. Febr . : Katharina Gaifer , Kellnerin , ledig, alt 26 I . Fda Baum ,?8 I . , Witwe des Schuhmachermeisters Heinrich Baum .

Damen -lanr - Schuhe
Neuheiten in allen Preislagen

Herren - Lack - Stiefel
bequeme hochmoderne Formen

Bertolde -Stiefel
sind elegant, haltbar und bequem.

ScInihhausBertolde
Kaiserstrasse 76 ** Marktplatz.
= Mitglied des Rabatt -Sparvereins . ------

§ tatt itfonbtxexAnzeige.
Todes-Anzeige.

Gott dem Allmächtigen hat eS
gefallen, unseren lieben Gatten,
Vater, Bruder , Schwager und
Onkel

Daniel Göbel
unerwartet rasch im Alter von
49 Jahren in ein beffereS
Jenseits abzurusen .

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Karolina Göbel nebst Kinb

KarlSrnhe -Miihlbnrg , den
6. Februar 1907. !

Die Beerdigung findet Freitag
den 8. Februar , vormittags !
11 Uhr vom Trauerhausc Hardt -
straße 4 b aus statt. B4541

Enthaarungs -

l
Pomade » r . Kuh» hilft £
sofort und schmerzlos , V
giftfrei mit Ramen » r. ff
Kuhn. Fra «) Kuhn, I
Kronenparf . , Nürnberg .
Hier : H . Bieter , Pars .,
Kaiserstr . 223 . 7313 » 14 .6 +

Ein schönes Maskenkostüm
( Gitzgatzganerin ) ist billig zu
verleihen . 84507

Uhlandstratze 17 , 4 . St .
Ebendaselbst ist noch ein Gasherd

billig zu verkaufen .

Morgenstratze 57 , 3 . St . rechts.

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe i . B . Lammstr. 10 . Telephon 223
empfehlen sich für

Stile bankgeschäftliche Transaktionen .
Ausführliche und gewissenhafte Auskunft

über sämtliche Wertpapiere .
Auf Wnnsch erhalten Interessenten Bärsen -

Berlchte kostenlos . 846*

G. Bousbach Söhne , Karlsruhe
Wilhelmstrasse 63 .
Telephon Nr. 1040

' Hcblnngen
nach eigenen and fremden

Zeichnungen .
Spezialität:

Glas - Aufsätze
nach neuester Konstruktion

MESSINGGESTELLE
GLASPLATTEN
GLASBUCHSTABEN
FIRMENSCHILDERund i
SCHRIFTEN. 1867 .26 .2 !
Fachmännische Auskunft
für Neueinrichtung und

Abänderung .

Riesenfang in der Ostsee. ~3M1:Rte so billig wieder .
la . I » .
frisch n.

lecker

im » VH » fV V»UI || IM

3on .Biiklg
od.i.gl .Wert vollf .Bükl. 80 la
S . Sprott . 1 Tos. ff Anchovis
üb . 2 Pfd . (Dos. fff Aal ». Ge -

Q0T lee u 3 Aal ob . i. Wert ffB« - Ranchlach») 40 ff Delikatetz-
W9 ~ stsche u . ff « rather . n 1 Pfü .üßgr ja beste Sard . I . All . zuf nur

3 ’/i M. itttlf . Verp . g. 9t, '5:’a
a ^ ~ H. Degener , Sw nemiinde 76a .

Beteiligungtz-Gesuch
Tüchtiger repräs . Kaufmann mit

Kapital sucht Vertrauensposten
oder aktive Beteiligung an ganz sol .
Geschäft. Gest. Off. postlagerndH . 18. 34544
flQßgstoftre einem Fräulein Gelegen -
^iWheit geboten , das Bügeln
gründlich zu erlernen . Offerten
unt. Nr. 04502 an die Expcd. der
„Bad. Presse " erbeten. 2 1

Versäume man nidit diese Gelegenheit .
MfitilM StlikrttöllltBZ .

In einer Garnisonsstadt in Baden,
gegenüber der Kaserne , ist ein Dop¬
pelhaus , einzeln und zu zweien, mit
zwei guigekenden Läden (50 Mark
Tageseinnahme) wegen Krankheit des
Besitzers b llig und unter kulantesten
Bedingungen zu verkaufen . Auch für
einen Metzger äußerst günstig , dn
sich bis heule in dessen Nähe kein r
befindet . Gcfl . Offerten unter Nr.64504 an die Expedition der „ Bad
Presse " erbeten . _ _

Gebrauchter , billiger
Kir >dtr .oageu

wird von einer Weckfrau zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabeunier Nr. 84567 an die Expedition
der . Bad. Presse " erbeten .

zu kaufen ge¬
sucht.

Offerten unter Nr. 4506 an die
Expedition der „ Bad . Pr ffe" .

r
«
G

Heid «Sc KTeu ’ s |

Vetocitüs - Fahrräder -
bewähren sich überall . f

Vertreter: Aug . Heibrock & Cie . , Herrenstr. 33. |Eigene Keparaturwerkstätte . 1386 .26 .6Alle Systeme Fahrräder , Nähmaschinen , l, esserputzmasehine .. . mPneumatiks, Zubehörteile und Einsetzen von F<eilauf allerbilligst . £• HltNNtMINtMMMlHIIMI

Besucht zum baldigen Eintritt von altrenommierterSekt « und Weinkellerei
gegen festen Gehal t und Spesen einen tüchtigen 939» .3,3

Reisenden .
Ausführl. Offerten mit Bild , Zeugnisabschriften und Angabe der

GehaltSansprÜche unter E. E. 4047 an Buckelt Masse , Freibarg i. B.

Tüchtige,
mtf ganz fetbstündige

Nock- und Tailleu-
Arbeiterinnen

gegen gute Bezahlung auf sofort für dauernd
gesucht. 2162.3.11

; S. Model.
Erteile noch an einige Schüler

lltlMI 1 W» Mi Stift
bei mäßigem Honorar. Gleichzeitig
empfehle ich mich als Klavierspieler
bei allen Vorkommnissen. 114520

Näheres Beilchenstraße 8 .

Mhttlider
tuen

2,65 wegen Platzmangel 3 .1
sehr billig abzugcben .

33 Kerrenstraße 33.

Z Karlsruhe Kaisersrr. Nr. löO. i ^
AnnoncentxoedUioa

I

Ailf 1 'Sprit l. d gesiiiht : «

flerkäuferin,
kathol., für Manusakturwaren -
geschäft mit Damenkonfektion.
Angenehme Stellung Anfragen
mit Zeugniffcn unter J . 5»8 an
HaasensteinLBogler A. S .,
Karlsruhe . 2187.2.1

Installateurei
können durch Verkauf eine ? ge-'

f , schützten , techu . Artikels , welcher
| amtl. geprüft uud bestens em-
§ v >üi!l , n in . grossen Verdienst
Z c werben . Offerte » uuter 0 . ü><
3 au Haaseustei « & Bögler ,£ A.-A ., Karlsruhe i . B .

Donnerstag de« 21. Februar
d . I ., vormit ag » S Uhr , werden
in der Turnhalle de» Kadettrn -
hanse» zn Karlsruhe ausgesonderte

M « Mt .
all« Eli«, Pr tl(.

öffentlich gegen sofortige Bezahlung
meistbietend versteigert . 2172 .2.1
König liches Kadettenhaus . _

Brennholz,
gutes , kurz gesägt , pro Ztr . 1 .30 Mk.
Bei Abnahme von 5 Zentner frei
vors Haus. 2188.2.1
Martin Gothels , Mühlburg
_ Müh lstraß e 10 ._

Gebrauchte Bettlade mit Matratze
billig zu vcrkaufeu . 1.4548

RdUrstr . 22 , 3. St . reckt».
Verschiedene, säst neue Mäbel

werden wegen Wegzug sehr billig
abgegeben. 84557 .2.1

Uhland str atze 22 , 2. Stock.
Zu vermieten ein „Geisha "-

Kostüm und 2 zwei schw. Dom >« o .
84511 Kaiser straße 128 , 4. St .

Herren -Anzug,
getragener , guterhaltcner » dunkler,
nicht zu schwer , für etwas starke
Figur mittlerer Größe passend, wird
zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter '
Nr . 81920 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten ._

Auf 1 . April ist eine Wohnung
von 4 grossen Zimmern, Balkon, Zu¬
behör, im 2 . Stock zu vermiete « .
Näh . Schützenstr .̂ , vart . 8 ^ 7.,
« malienftr . 25a , Zweizimmer¬
wohnung mit Küche. Keller und
Mansarde , in der Südstadt, aus
1. April zu vermieten. 84518 .2.1

S . H»« ßler .



Seile 4 Abendblatt . Mittwoch de» 6 . Februar I30T . TIC. 02D ad Ische Veerse .

IkattzleigehUfettstell «.
Bei der Stadtratskanzlei ist eine Kanzleigehilfensielle sofort zu

besetzen . Bewerber , welche in Stenographie und Schreidmaschinenarbrit
bewandert sind, wollen ihre Eingaben bis zum 28 . d . Mts . an die Er-
Pcditur deS StadtiatS cinreichen. Ta die Stelle für einen Militär¬
anwärter vorgesehen ist, so erhalten Bewerber, welche diese Eigenschaft und
die erforderliche Befähigung besitzen , den Vorzug .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1907 .
Das Kürgermeisterctrril .

S i e g r i ft.
2160 Schwindt.

Freitag den 8 . Februar 1907
nachmittags 2 Uhr

und an den folgenden Tagen, vormittags 10 Uhr und
nachmittags 2 Uhr beginnend, werde ich in Karlsruhe
mit Zusammenkunft Ecke . der Marien - und Schützenstr .
gegen bare Zahlung im Vollstreckungswege ösientlich ver.
steigern:

21 Pferde (Stnten und Wallache ), sämtliche im
Alter zwischen 4 und 8 Jahren , nebst Pferde¬
geschirre und Pferdedecken re . , 60 Möbel »,
Pritschen », Federn », Schutt « und Rollwagen ,
1 Schrotmühle , 1 Futterschneidmaschine , ea .
100 Zentner Stroh , ea . 200 Zentner He«,
ea 200 Zentner Hafer , BureaneinrichtungS -
Gege, »stände wie : Schreibtische , Stehpulte ,
Schreibstühle .Aktrnregale,Aktrnschränke,Kopier¬
presse , 1 Kassenschrank und sonstiges . Kerner
HauSeinrichtungs - Gegenstände , wie : Schreib »
burcau , Diwan , Bücherschrank , Chaiselongue ,
Bodenteppich , Stühle , Etagere , Galertestange
und Borhänge , Badewanne mit Ofen nnd sonst
noch verschiedenes .
Die Versteigerungfindet voi »au » « icht !ioh bestimmt

statt und wird mit der Versteigerung der Pferde begonnen.
Karlsruhe , den 5. Februar M7 . 2i48

Berwart, GkMmWn.
Nutzholz-Versteigerung .

Brotzh» Forstamt vdenheim versteigert « am»tag, 0. Februar
V. IS .» vormittag » 10 Uhr , im Gasthaus zum . Engel" in Odcnyeim au»

» ) Hutbczirk des Forstwarts Philipp in OdenheimDistr. 1 Waschloch
Sichen : 1 I », 5 1b , 7 Ila , 7 Ilb , 10 lila , 8 Ulb , 14 IV \ 9*',01
Buchen : 8 Ia , 2 Ib , 1 II b, Elsbeer 1 II, Ahorn 4 I, 12 II , 1III / Festmtr.

b ) Hutbczirk deS ForstwartS Erlewein in Eichelbrrg und Hoff »
mann in Waldangelloch , Distr. II Grober Wald
Eichen : 3 I » , 2 Ib . 1 11a , 2Ilb , 5 lila , 1 Ulb , 84 IV, 7 V \ 60,72
Buchen : 2 I a , Esche« : 1 III , Kirschen 1 I , 1 II / Festmtr.

c) Hutbez rk deS Forstwarts Keßler in Tiefenbach , Distr. IV , Rohr¬
bacherbusch und VI Häuselwald

Eichen : 3 Ib , 3 IIb , 3 IIIb , 46 IV , 11 V mit , us. 35 . 55 Festm .
6) Hutbezirk des Forstwarts Stricker in Odcnheim Distr. Vt II Forst

Eichen : 1 Ila , 1 IIb , 16 IIIb , 83 IV , 6 V 1 71
Buchen : 1 Ia , Elsbeer 1 Ilb /

e) Hutbczirk deS Forstwarts Bindschädel in UnteröwiSheim ,
Distr. XI Reutwald. Eichen: 1 Ilb , l lila , 3 IIIb , 6 IV, Buchen 1 Ia
mit zns . 18,29 Fcstmetcr . — LoSverzcichnisie durch das Forstamt. 940a2.2

PALMIN
Feinstes PflamertFetF
ZUM KOCHEN
BRRTEN,BP |CKEN

Nur an Beamte nnd bessere Privatleute
liefert

bei bequemer Zahlungemreise
eine erstklassige Firma ohne Preiserhöhung Herrei -Auzüg« nach Mas,,
oder nur die Stoffe , Damenkleiberstoffe , Herren » n . Damenwiischa ,
Weißwaren. Uebernahme kompletter « nosteneru .

Streng reell I «ein Abzahlungsgeschäft. Ohne Aufschlag !
Offerten nebst genauer Adreffcnangabe unter Nr. 15786 sn die

Expedition der »Bad . Presse".

kacle - kinncstlungen aller Systeme .

Grösstes Lager in Porzellan - Emaillewannen , Fayenci

Emil Schmidt <§ Cm
Grösstes Lager in Porzellan - Emaillewannen , Fayence - und Fliaenwannen »

Kaiserstrasse 209 (Filale) ,
gegenüber dem Friedrichsbad .
Ingenieur-Bureau : Hebelstr . 3.

Patentbureau
S . Hauser , Strassbirg i . E .

Hoher Steg 23. Tel . 1787.

s 1780 .10.8
Danzlehr « Institut

Herrn . Vollrath ,
Kalscrstratze 238.

Köme sofort
wegen groben Warenbedarfs erzielen
hohe Preis« : g tr. Herren - und
Damen leider, Schuhe, Stiefel ,Milt Lreffekt « usw . 84444 .2.2

Birnbaum ,
Markgraf eustr .1 T.

Günstlnste 78a *'
tgs

Jubiläums - LatteriB
IZiehung sicher 9 . Febr. 1907

iBar Geld
Ile » IS G«t . i . 111 ( sT. ■. 80°/,
82521 Gewinne sus&mmen

144600 Mk
1 . Hauptgewinn

ISO OoO Mk .
a. Hauptgewinn

15 00 0 Mk .
S Gewinne i

IGOoO Mk .
UO Gewinne s

1 * 0 0 Mk.
12400 (' f itilii iif fiel! eilt Gm
IO OOO Mk .

I, \ II Lose W M . Porto
»i / u . Liste 30 H

| versend « das General- Debit

I . SI0rm8r,S ;g
,:Ä Ef

In Karlsruhe :
| Carl Gött , BebeIstr . il/15J

Meyls , E . Dahleminn, L [
Michel, E. Flüge .

Garantiert echten , gut geräucherten

Specht
Schinken» Schiinfele , Rippstücke ,

Kinnbacke«
per Pfund 1.28 Mk. versendet

Karl Heinzmsnn , Gillingen,
6.4 Bad . Schwarzwold . 6l7a

Schweinefett , d-uts».
von vorzüglichem Geschmack ,

Psd. « 8 Pf . , bei 5 Pfd. a 68 Pf .,
10 Pfd - Emailtopf 6 .80 Mk.

Schweinefett,mekikillisltz ,
gar. rein,

Pfd. 62 Pf ., bei 5 Pfd . 1 60 Pf .

THrahm-Margirine
Pfd . 76 Pst, bei 5 Pfd . k 68 Pf .

vlltterschmatz . itt . reis
Pfd . 1 .40 , bei 5 Pfd . k 1.30 ,

10 Pfd .-Emailtopf IS Mk.
17.10 empfiehlt 17696

Fr. W. Hauser Ww.
Erbprinzenstraße 21.

8Pfd .Schweine*
-fltlich , d&osl . oha« jsd.Kaeeh«* f.
a«rA4 .90 fr. Ncohn. ioel . Ycrpokg.

Kilni Fliischnot mehr .
2>m Schw«iacfl«isch ist prim»

ittrthw»6hi«ne, mildgo». Witi
von Btaatetiif )-ftrst«a un:«nu«bt.
Nicht sn vergleich«* mit Klein-
und Stückeafloiseh. woran mehr
Knochen eis wie Fleiecb. Title
treu« Kunden leben meine Wer«.
O. Fri«4r.J«as«a ,Hamberg M >.

Magen» Verkauf.
Ein neue» und ein gebrauchte»

Break , für Metzger und Milch-
houdlungen passend, sind zu verkauf .
2153* Karlß ». si . Karitrnh «.

Erste Pariser Neuwascherei
Geschw. Bohm.iaa 18.

Spezialität : Herren stärk Wäsche. 1704 .6.3
Aei größter Schonung Herstellung wie neu.

en gros al» :
Emm -nthaler « ifftiier Münster« chweizer
Limburger Mainzer Hanb -

I Garantie für feinste haltbare Ware. Reellste Bedienung
! Preisliste gerne zu Diensten . — Prompter Versand .

Th. Zininierniann, tahr
aiaaeat ^ aaaa 6I . — Gegründet 1888 . — Daiaptian K6 « .

Erste» nnd leistung»f»Higste » Spezialgeschäft am Platze.

en urvs

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

dateh SchoBiutg des
Leinens

daroh blendende
Weiese , die es dem

Leinen gibt
darobvöllige Geruch¬
losigkeit des Leinens

nach dem Waschen
durch Billigkeit und
grosse Zeitersparnis

beim Wischen
ist

rngen✓
seit 12 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel
geschätzt , eine unbedingte Notwendigkeit für den gut-
geleiteten Hausstand geworden . — Ohne Seife , Soda »der
sonstige Zutaten zu verwenden — nach Gebrauchsanweisung.

Zu haben In Drogen -, Kolonialwaren - und
Seifen - Handlungen , wie auch in Apotheken .

Engros Ton denFabrikantenLMMosfcCo .,Köln-Ehrenfeld

Alleinstehend. ledig . Herr im besten
Mannesalter , penfiousberechtigt .
Beamter in gut . Posttiou, sucht
mangels Gelegenheit niit gebildetem ,
Wirtschaft!., evang . Fräulein , best .
Standes , von gefl. Aeußern , mittler.
Figur , im Alter bis zu 33 I ., mit
einigem Vermögen , zweck»

Heirat
in Verbindung zu treten . Aufrickt.
Zuschriften unter r . F . 4053 an
Rudolf Masse , Kreibnrg i. » .
erbeten . ErwerbSm. Bcrniittl . und
anonym zwecklos. Strengste Dis¬
kretion zngefichert._ 1 lla,2 l

Heirat .
W twer, kath . , ' 40 Jahre alt , Fa¬

brikaufseher in der Nähe von Basel ,
vermögend , beliebt und geachret, an-

enehme Erscheinung , wünscht sich in
Bälde wieder zu verheiraten . Witwen
oder Fräulein , denen r» an einem
glücklichen Heim gelegen ist, wollen
ihr« werte Adresse mit Angabe ihrer
näheren Verhältnisse unter Nr. 1017a
an die Expedition der « Bad. Presse "
rinsenden . Verschwiegenheit Ehren¬
sache.

oife, 25 I ., 200000 M . « er»
müg., w. Heir. m. charakterv.

Mann wenn a. ohne Bern: . Anonym
zweckl . Off. Ideal » «eklig 7. 923a*

BäTGefinächtr
Wer würde Adressen auf kvu-

vert» od . Listen schreibe» od lvh»
ueiibe Agentur übernctzm . Nay . d.
« rwerd» » Institut „Refarm",
Stuttgart , JohanneSstr . 821 » .6.4

Gasherd,
«4514 « arlstr. 81,

Zflammig ,
b ^rtanfene
Ul , recht».

! GeI«I »Dsrleden !
auch ohne Bürgen, von 200 Mk. auf¬
wärts , erhalten Personen jcd. Standes
auch Damen ) zu 4 1/ s

0/0 und 4 Mt.
nionatlicher Rückzahlung prompt und
diskret durch das Kredltburea «
Leopold Liwlagsr, Sodapest VII .,
Garaygasse ._ 101 6a.3 .1

MW Ml
I gute II . Hypotheke, auf ein I
tn zentraler Lage gelegene»
Anwesen alsbald gesucht .

Off. mit. Nr. 2179 an die
j Exped der »Bad . Presse " . 2. 1 \

Für Malzlieferantan.
Neugegründ - te, kleine Brauerei

sncht 10 - 1806 Mk. aufzunehmen
bei M lzlieserung . Bürgschaft wird
gestellt. 3.1

Offerten unter Nr 1018a an die
Exped . der »Bad. P resse

" erbeten .

Grober Spiegel»
neu, mit starkem, aeschliff. Gla» und
schönem Rahmen , 75 cm hoch , 52 cm
breit, für nur 7 Mk. zu vertaufeu .
84553 _ DauglaSstr . 80 , pari .

Zn verkaufen
« in elegant . Getbenastrachanjackr tt
mit Hrrmrlinbtsatz. 25 Mark. Offert
unter Nr. 84526 an die Elpedition
der »Bad. Presse "

nskenkostirrne ,
sehr schöne, find zu verleihen .
B4:>5 .. Schiller » r . 10, >. St . r

6—8 Personen finden besseren
Mittag - NN» « bendtisch.
83656.4.4 « teiustk . SI , II.

änser - techmknm
RSNKENHAUSIN
I MascUaeDbaa , Klsktr*-
Blsenkonstrukt n. Undwirt
leetien̂ nod tatnrstoi

h- a . rlIHeeh- '[•Atu

Verein fOrHausbeamiinnsn
Frankfurta. tt ., Kaiserhosstr. 14, pt.

Gemeinnütz Stellenvermittl . für ckr-
»ieherinnen , KlnOetfränl., Stützen ,
wirischaflsfräu!.. hausbameurc '^ a^.
heim f. stelleniucĥ hausbeamt. daselbst.

Franpais .
1 Damedistingude et instruite parlant
4legamment ie fran^sis offre l’occa-
sion de conversation franfais h prix
moderä aux jeunes Alles et jeunes
gens bi<*n elev ^s,

S’adreesersous 84525 !>l’exp^dition
de ce j jumal, _ LI

Im Weistnähe « und Muster ,
zeichne« wird abend» Unterricht
er eilt u . werden noch einige Fräulein
angenommen . 84438

« nrbenstraste 0 , II.

MrricK rsST“ Schnittmuster
ermSglichen jeder Dame ,

selbst wenn sie nichtschneidern
kann , die Selbatanfertignng

aller Kleider .
Zu Origintlpreisen bei

uns vorrätig. 17488
Gebr . Ettlinger ,

Kaiserstrasse 199 .

Bims die Hand '

ri\ *ifrT» F!a
Landwirteil.BiehMtn

üWämtr .

Marke a «nb B.
Vertreter für tkarlerahe n Umgebung :

Th. Rothermel
84392 .6 2 Karlsruhe I. B .

Au«nez.Mitta»Stifch erb.a. l .Febr.
bess. Herren in kl - Tischgesellschaft im
Zentrum . Zu erfr. unter 83920 in
der Exped . der «Bad. Presse " . 3.3

vvppel-p-nv.
Ein 5—8 Jahre alter Pony , gut

im Zug , mit guten Beinen. Stall
und Geschirr , fromm , wird zu kanse«
gesucht. Offerten mit Angabe von
Farbe wolle man unfir Nr . 2191 in
der Exped . der « Lad . Presse " abgeben.

Sofort zu kaufen gesucht ein
eisernes Kinderbett, sowie ttinderlieg»
wogen Prinzeß). Offert- u- 64529
an die Exp der «Bad. Prefle" erb.

In nächster Nähe von Karlsruhe
ist eine xxangbare

RtlllwirtsAst^
zu verpachten , evtl, unter sehr
stigen Bedingungen z« verkaufen.

Reflektanten wollen sich unter
Nr . 936» in der Exp. der «Bad.
Presse" melden.

Kostüme ,
größere Anzahl , darunter hochfeine
aus einem besseren Zirku», sind zu
verkaufen oder auch zu verleihe «.
H>»2» Sebastian Manch ,
Theaterverleihgeschäft . Lirschstr . 28

Blechschere
für starker Eisenblech zu kaufe »
gesucht , « alvborust r 17. 8 ' °"

Maskenkostüm ,
hübsch , billig zu verkaufen . 84656

Blumenstraße 27 , 1 . St.
tta »k«»kestüm für schl. Fräulein ,

noch nicht getragen, um den Pre »»
von 7 Mk. zu verkaufe « . 84521
_ Garteustra ß« 88, IV . recht«. ,

Bin gnt erhaltener Kinder'
wage» ist zu verkanten .
84448.2.2 Monds« . 1 . 4, Et . ,

Mina
schreibe mir doch ausführlich.
84 -60 Gruß !

Angoato «
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j ;ie Lieferung unsere» Bedarfs an
« andsteinschroppen und Sandstein -
^ ttcr für das Jahr 1907 soll im
Kfl f des öffentlichen Wettbewerbs
Ergeben werden .

Angebote sind unter Verwendung
kt besonderen Vordrucke verschlossen
^ mit entsprechender Aufschrift bis
Westens
ao««er»taade« 14. Febr. d. I ».,* vormittags 10 Uhr,
Iri uns einzureichen.

Den Bewerbern steht e» frei , der

S
r gleichen Zeit stattsindcnden Er¬
dung der Angebote beizuwohnen.
Die Lieferungsbedingungen liegen

unserem Geschäftszimmer Nr . 130
« r Einsicht auf .

Ebenda werden auch die Angebot »,
^ rdrucke abgegeben . 2159 .2.1

Karltruhe , den 4. Febr. 1907 .
Städtisches Tiefbauamt .'

Scfannlma (6v«g.
Besetzung von Stellen

bei der Berufsfeuer¬
wehr betr .

An nächster Zeit sollen bei der
hiesigen BcrusLfeucrwchr einige
Stellen für Berussfeuerwehrmä - ner
mit einem AnfangSgehalt von mo¬
natlich 100 Mk. zur Besetzung ge¬
langen .

Handwerker, welche beim Militär
« dient und das 25. Lebensjahr noch
uicht zurückgelegt haben , wollen sich
unter Vorlage ihrer Militärpapiere
und sonstiger Zeugnisse beim Brand¬
meister der Berufsfeuerwehr im
städtischen Bauhof dahier melden .
Schlosser,Mechaniker,Spengler ,

Hufschmiede , Sattler , Tüncher,
und Wagner werde « bevorzugt .

Mannheim » 29. Januar 1907 .
Bürgermeisteramt:

1004.3.1 Martin . Zettler .

Daxlanden . 3.2

Stammholz -
Bersteigerung.

Die Gemeinde Daxlanden ver¬
steigert in dem Gemeindewald ge¬
nannt Pflanzen - und Salmen¬
garten am Montag den 11 . Februar
1907, vormittags 10 Uhr , be¬
ginnend:

149 Pappeln v. 0,36 — 5,28 fm ,
5 Eschen v. 0,19 — 0,71 fm ,
2 Weiden v . 0,87 u . 1,21 fm ,
3 Ruschen v . 0,42 — 0,65 fm .

Die Zusammenkunft ist im Ge¬
meindewald Pflanzen . 944a'

Daxlanden , den 1 . Febr . 1907 .
Gemeinderat .

Weber , Bürgermstr .
Leppert .

Blankenloch.

Hchvlchigttliiig .

Die Gemeinde Blankenloch ver¬
steigert

Kuitig den 11 . an* AeMiz
tu 12 II .

“

Stadtgarten .
Donnerstag den 7. Februar 1907 ,

Schillerst- . 10 , 4. Et. r . 8454!

abends von 7- Uhr :
finden

*ttf der Kisöahu der Stadtgartensee«.
Konzert

der Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr .
Leitung : Kapellmeister H « Ilmuth .

Eisbahnabonnenten . . 10 Pfg .
Stadtga . teoabonnrnten , ]

sofern sie auf die Eisbahn nicht > 25 Pfg .
abonniert sind . . . . J

Nichtabonnenten des Stadtgartens , \ g .
und zugleich Nichtabonnenten der Eisbahn / v ' ”'

Soldaten und Sinder zahlen jeweils die vollen Preise .
Die TageS - und Musikkarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die MustkabonnementSkarten haben in diesem Falle keine Gültigkeit .

NB , Lampions zu 35 Pfg . dar Stück sind im BootShiuschen bei
der Eisbahn käustich . 2186

Eintritt :

LEIPZIG

zu Leipzig .
(Unter Aussicht und Verwaltung der Handelskammer )

Aegi«« des 77 . Schuljahres am 8. April 1907 .
Die Reifezeugnisie der höhere « Abteilung berechtigen zum ein¬

jährig freiwilligen Dienst. Außerdem für junge Leute mit Berech¬
tigungsschein sachwisienschaftlicher Kurs « » von JahreSdauer . Unter¬
richt in allen Zweigen der HandclSwisfenschaft. 831» .41

Prospekte u. s . w . durch Hofrat Prof . H . Raydt , Direktor .

1 -
an neuen

bringen wird , 1191 .2.1

gebe ich in Kürze bekannt

Telephon 1588 . Kaiserstrasse 183 .

Ginkafsterer, Kasftnbot «,
t Hofmeister p 1. April ,
2 Expebtente « , 1 Magazinier ,
t Werkmeister. 2 Techniker»
Bantechnker f . Hoch- u. Tiefbau ,
6 Commi » versch . Branchen ,
4 Reisende f. hier u. au»w„
2 Lageristen, 3 Buchhalter ,
8 Verkäuferinnen aller Branchen,
1 Koiitortftiu f . hier, p . sofort,
2 Büffetdameu p. sofort ,
10 Berkänferinne « versch . Branch .
и. sonst »och versch . neue Posten durch

к . Ill«! !»», MWlk . L,M

gesucht für äußerst gangbaren Sai¬
son- Artikel ohne Konkurrenz . Offerte
erbitte sof. unt . E - B . 1768 KarlS »
rnhe , hauptpostlagernd. 1024 «

Wz» jW IDann
für Kontor , Lager und Reise per
sofort gesucht. AuSsührl. Offerten
mit Angabe der GehaltSansprüche
unter Nr . 1014 » an die Expedition
der » Bad . Presse ",_

Möbeltapezier ,
welcher gut polstern kann , findet
dauernde Arbell . Rur tüchtige
Kraft wird berücksichtigt-

Offerten unter Nr . 2172 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet ..

können sofort eintretcn . Offerten
unter Nr . B4569 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten ._

Tüchtige
Sölz -tthtt unD Hßrndrthtt
bei gutem Lohn für bauernd nach
süddeutscher Großstadt gesucht .

Offerten mit Lebenslauf sind unter
M. 330 f , » . an Rudolf Moste»
Mannheim, zu richten. 1005.3.1

Von einer Zigarrenfabrik bei Karls » .

K I Sirtimr
sofort gefncht. Offerten befördert
die Exved. der „Bad . Presse " unter
Nr. «4292. 2.2

ki

verheirateter bevorzugt - Nur solche
wollen sich melden , welcheauf dauernde
Stellung reflektieren . 84562 .2 .1

Näherei Luisenstraße 48 » I.
Für die

Kurzwaren
/ 7. »Wuelllob" Abteilung

wascht « . bügelt am schönste « bei größter Schonung der Wäsche .
Rasenbleiche koste«!»». 10400 -i.36 .I9

Lerlrkttt ili Karlsruhe : A Ehrmanntraut , SSiiifttpt 44, IV. ktänbige

eine» bester«« Manufaktnrwa-
rengeschäfts wirb per 1 . Mär,
eine tüchtig«, »nrchau» selbst.

werden wahrend der

mit doppelten
Rabattmarken
abgegeben bei

Edmund Eberhard ,
JLudwigsplatz 40 b

2176 PnisUiU gratis .

aus ihrem Gemeindewald nachvcr»
znchnete Hölzer :
1. Montag de« 11. de . Mt».

146 Eichen, >0 Buchen, 7 Forlen ,
2 Eschen , 1 Pappel und i Rusche ,2. Dienstag den 12. b ». Mt» .
231 Ster Buchen-, Eichen, Birke-,
Forlen - und gemischtes Scheit -
und Prügclholz und 3025 Stück
buchene und gemischte Wellen .

Zusammenkunft jeden Tag , vor¬
mittags 7,9 Uhr, unterhalb der
» üchjgcr Haltestation . 1020. .2.1

Blankenloch , den 5. Febr . 1907.
Der Gemeinderat

Lgmstr . Seitz .
, _ Nagel , Ratfchr .

iierktauFeirol
sowie

NkMrarjs ' chSauerÄTl
3.1 tnit 84518

Ciir . Weller , Suveaur Waldssr . 35 . Teleph . 28

Verkäuferin
gesucht .

E» wollen sich nur Damen» die
auch im Disponiere « bewan¬
dert sind , melde» .

Vst. mit Bild , « ehaltSan-
fprüche «nb Zeugnisse« unter
Rr. 806 » au die Expedition der

Presse ". S .L

der auch mit Pferde « umgehen kann,
findet sofort Stellung bei 954 »
Heinrich Engster, Vn- sil.

Gute Zeugnisse erforderlich . 8 .3

’feaminfeger
gesucht auf sofort oder in 14 Tagen .

Roschaeh , Kaminfegermrister ,
2.1 _ Froibnrg . 1012 »

Köchin ,
die bürgerlich kochen kann , gesucht
zum sofortige » Eintritt . Lohn
30 Mk . monatlich . 967».2 .2

Gustav Menzer,K " ««r -os,
_ _ >rg «Badens .
Für eine Anstalt auf dem Schwarz

wald wirs eine tüchtige u. zuverlässige

Tlocbin
auf baldigen Eintritt gesucht . Be¬
werbungsschreiben mit Zeugnisab¬
schriften und Lohnangabc befördert
unter Rr . 1007» die Expedition der
„ Bad . Preffe " .

Zugleich kann auch rin fleißiger
und . williges 3 .1

AÄcheniirR - chei ,
gegen hohen Lohn Aufnahme finden.

Gesucht
für 1 . April eine selbständ. Köchin ,
die schon in guten HrrrschaftShäufern
war , in eine kleine Familie (ältere
Leute . 3.1

Zu «rftagen unter Nr . 2170 in
der Exped. der „ Bad . Preffe "

Zimmermädchen ,
gut empfohlen , für sofort in fleinen
Haushalt gesucht . Off . unt . «4527
an die Expld der „ Bad . Preffe ".

Schenk-Amme.
Für ein Kind vost 2 Monaten wird

«ine gesunde Schenkammo per sofort
gesucht . Nähere » bei « 4524
Frau A. Gärtner , Karlsruhe ,

Amalienstraße 25._
tzin ordentl Mädchen

in kleinen Haushalt auf 1. März in
Dienst gesucht . 84577L .1

Schützenstr . 73 . pari .

Mädchen- Gesuch , j
Auf l März wild rin jüngere »

Mädchen für alle häuslichen Arbeiten
gef. Zu erfr. Waldhornstr. 17,2 . St.

Auf 15. Februar
zu Keiner Familie (2 Personen ) ein
lunges , braver Mädchen für olle
häuslichen Arbeite » gesucht . 2192
_ « dlers raße 2 , II .

Ein fleißige», ehrlichesJjiädclien
wird per sofort gesucht von

Frau Dora Ettlinger ,
84856 Herrenstr . 18, HI .

Zn kleinem beffcren Haushalt auf
dem Lande , 2 Personen » wird für
alsbald ein solides brave » Mädchen
von 16 —18 Jahren gesucht . *“ *, .8

Gefl . Offerten sind zu richten an
Frk . J . Möbne ,

I .ongcTllIe (Kr«. Metz).
• e | uQt zum 15. Februar ein

tiltists Mädchen
für Küche u. Hau » nach Baden -
Babe «, Lichtentalerstr. 111 (Kleiner
Haushalt . > 1013>.21
Frau Oberstleutnant HolTma nn ,

einfaches tüchtiges 82567
Mädchen

gesucht . Gute Behandl . sngem .
Lohn . Sophienstr. 148 IV . lhe ,

Mädchen, kräftige», findet sofort
Beschäftigung. «4560

_ Krenzstraß« 18.
it dm mW Lauffrau.

Näh . Schützenstr. 4, p «4570,2 .1
obtf Mädchen für die
BormittaaSitunden sofort

gesucht , « ugustafiraß , 20 .
1 Treppe recht». « 4538

Verli . Mann *
(30 Jahr ) , z. Zt all Magaziuier in
groß. Möbelfabr . Rheinheff . tätig ,
sucht sofort oder prr 1- Avril « er »
tr «« en »P»fie » . Kaution kann »r-
uellt werden ; gute Zrugniffe stehen m
Diensten. Gest. Offerten unt . Rr . 947»
an die Exved der „ Bad . Preffe . 3I

5 cknoiboi -m dnrchan« perfekt, sucht
rMlkkM , Stellung al » « er -
känseriniu einem Konseftivn -Geschist
am liebsten p. sofort. Off. u . Nr . «4540
an die Exped. der „Bad Presse ".

sucht aus 1.
Näiz Stolle

z» 2- 3 Kindern - « 4551 .2.1
Näh . Karl - Wilhelmstr . 10,5 . St .

u Vermieten :
Wirtichast !

In nächster Nähe von Karlsruhe
ist eine auf da» Neueste eingerichtet«
Wirtschaft mit Tanzsaal . Metzgerei
und Kühlanlage auf 1. April billig
z» der« leie«. *

Zu erfragen unter Nr - 1121 tu
der Exped. »er „Bad . Preffe ". _

S . Knopf Lehrmädchen,
welche da» Nähen und 3uf <fini

Freiborg i. B.
■. . sucht -- -

Alk Sorten
^ Kohlend
liefern in besten Qualitäten

Farer L Co ,
^«opoldstr . 32 u. Kriegstr . 15 » .

IHcrnlmriiinfr,
? sthr schöne , äußerst wachsame, ge»
m»de Thiere . 2" . Jahr und 7 Mo -

alt , sind sehr billig z« ber¬
ufe « . 2183

Zu erfragen Katserpastage 38 .

Zeitungsträgerin ,
durchaus ehrliche und Pünktliche, bei guter Bezahlung gefncht .

Expedition der „Sad . Kresse".

für bi« Abteilungen r
Herren -Artikel ,
Porzellan « nb
Steingut , 1022s
Gl mswaren ,
Coufectlon .

14406 * * 3e«f» : znverl. , gutempfohlen«
Dame

fär die Hasse .
Persönk - BorstellungDonner».

tag, zwischen 1 «. 2 Uhr, Hotel
Erbprinz, hier ( Portier ).

Maschinen»
schreiberin

sofort gefncht » welch« bereit ist» andere
Bureauarveiten mit zu »errichten .
Meldungen mit Angabe der Gehalt »-
ansprüche erbeten an 2182

ll olffa Bureau »

Lehrling gesucht
j auf 1. April . Inh . de» Berechn

Scheins für Elnj .-Freiw .-Dienst
bevorzugt .
21643 .1 S . HoEol.

welche da» Nähen und Zuschnciden
gründl . erl . wollen, können sof. oder
spät , eintreten . Näheres «4522 .2.1

« aldstr . 4, Hths .» 3. St.

Junger Mann , mit guter Schul¬
bildung und schöner Handschrift ,
findet auf Ostern kaufmännisch «
Lehrstelle unter günstigen Bedin¬
gungen und bei sofortiger Dergü .
ÜlNg.

Selbgeschr . Off . unt . Nr . 1974 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Stellen suchen
f )«rr, Lrmzok»

sncht Stollnng oachBaden . Sprach «
englisch, spanisch und italienisch.

Offerten unter Rr . «4539 an di«
Expeditioa der . Bad . Preffe ". LI

Kaiserstraße 143
ist im 3. Stock eine « ohnnng
von 7 Zimmern nebst Zubehör
zu vermieten . 2163 .3.1

Nähere » bei * - Model .

Hirschstr . 16 . Hth ., 2 . St ., « »h -
uung , 3 Zimmer , Küche «. Keller
auf 1. April zu vermieten . Zu erfr .
im Kontor (Hof). « 4510

Jollystraße 13 ist eine helle Drot -
zimmer - « ohnnng mit Bad ,
Mansarde , u. sonst nötigem Zubehör
aus 1 . April zu vennietcu . Zu er-
fragen parterre . « 4494 .8 .1

äntseU-Alle« 07, Hinterh .» ist eine
2 Zimmer -Wohnung nebst Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Nähere » daselbst parterre . « 4554

Kaiserstr . 177 , Seiteick . , stLl . Woh¬
nung , 2 Zimmer . Küche u . Zubeh . ,
per 1. Mai an kl . Familie zu ver -
mieten . Näh - Vdh . 4 . St . 84264

Karlstraße 7« ist im Hinterhau»,
4 . Stock, schöne 2 Zimmerwoh.
« uug auf 1 . April zu bermtete « .

Nähere » Vorderhaus pari 1448 *

Schützenstr . 78 , L Et . , i t̂ eine
« ohnnng , 2—3 Zimmer . Küche
und Keller, auf 1. Erz od. 1 April
zu vennieten - Näh . Part . ><4578 .2.1

Vorholzftr. S, 4. St , Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör per
sofort oder später zu vermieten .

Näh. 1 . Stock. _ 869*

« erberftraße 92 ist eine Man»
sarveuwohnung , 1 Zimmer und
Küche , sof. od. 1 . März zu vermiet .
Zu rrft . 2 . Stock recht». « 4579 .2.1

findet eine einzelne ältere Frauens¬
person , dafür hat dieselbe einige
ReinigungSardeürn im Hause zu über¬
nehmen. 2165

Nähere» Hebelstr . 3 , im Laden .

AüI .Rns « »niWUklL "
« 4512 Schützenstr . 88 , 2 . St
Amalienstr . 16 , 2. St . Bdh . iit

ein einfach gut möbliert . Zimmer
z» vermieten . _ « 4637

Seorg -Frtedrichpr . 4» 2 St . r.
ist ein gut möbl , Zimmer sofort
zu vermuten . _ 14048

Kaiseralleo 81, pari ., ist ein Schkaf-
«. Wohnzimmer mit Pension an
an 1 od 2 Herren zu vermiet . B ' " V »

Schützenstratzo 46 , 8 . St ., Stb
ist ein schön möbl. Zimmer an ei«
anständige » Fräulem für 8 Mark
zu vermieten. « 4538

Steinst ». 13 ist ei« gut möblierte »
Zimmer an eine« soliden Herr »
zu vermieten. Nähere » im 2 6t
daselbst. _ 2190 .8.1

Zährtngerstratz « 102 ist ein gut
möbliertes Zimmer im 3. Stock
auf 15 od . später zu vermiet . « 4534

Ein ordentlicher Arbeiter erhält
Kost und « ohnnng . 84543

Kronenstraß « 34, H.

Miet-Gesuche :
Wohnungs-Gesuch.
Gesucht wird aus 1. April ein«

Wohnung in der Nähe her Tech«.
Hochschule . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . « 4565 an die Expedition
der „Bad . P reffe" erdete« .
tiUhffin « 3—4 Zimmer , p. 1 . Juki
rvDffllRvß , in ut Nähe v . Markt¬
platz bi» Mühlburaer Tor gefncht .

Offerten unter Nr , « 4505 an die
tzped . der „Lad . Pre ffe" erb. LI

Hübsch möblierte«
-= Zivmfier = -
zum 24. d. Mt », in der Südstadt
z« mieten gefncht. Offerte» « it
Preisangabe unter Nr . 1015 « an hie
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Ein unmöbl . Zimmer , womöglktst
separaten Eingang , wird von eme«
Herrn auf 1 . April gesucht . Offert ,
unter Rr . «4528 an dit Exped . der
,B«d. Preffe " erdete«.
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lirozzer Weisswaren - Verkauf

Mendblatt. Mittwoch ben 6. Februar 1907. Nr . 6Z

heäsutsnä untsr stsn
rs ^ ulären Freisen .

und
Zaghemden , mit Spitze . . .
Zaghemden mit Festen . .
Zaghemden mit Stickerei . .
Zaghemden , gerauht , mit Spitze

von Mk . 1 .50 an
von Mk . 9 .50 an
von Mk . 9 .50 an
von Mk. 9 .65 an

Nachthemden mit Trimming . . .
Nachthemden mit Stickerei . . .
Nachthemden, elegantere Ausführung

von Mk . 3 .95 an
von Mk. 4 .95 an
von Mk . 4 . 95 an

Ifloiccp llntnnnnrbD Stickerei, Spitzen u . Valencienne garniert 4} 75nciaac UIIILITUIM ) , tzrosse Auswahl von Mk 20 - bis 4

Beinkleider mit Spitze . . von Mk. 9 .89 an
Beinkleider mit Stickerei . von Mk fl .90 an
Beinkleider, Knieform, mit Stickerei . . . . . . . von Mk . 9 .90 an
Beinkleider, gerauht . . von Mk. fl 99 an

Nachtjacken mit Spitze , gerauht . von Mk. fl.95 an
Nachtjacken mit Feston . . . von Mk. 9 .95 an
Nachtjacken mit Stickerei . von Mk. 3 .95 an

nnntanflc Rnrbo aus weiss Pique und aus Baumwollflanell QHllalullUa ^ nUbn » mit Feston-Volant von Mk . 6.50 bis Z
40

Haus -Schürzen , Reform -Schürzen , Zier -Schürzen in reicher Answahl.
Besonders vorteilhafte und preiswerte Angebote in den Artikeln

Leinen- und Baumwnllwaren, Tischzeug , Handtücher, Bettwäsche, Steppdechen , Schlafdechen etc. 9180

Die Preise verstehen sich gegen Barzahlung rein netto
und gelten nur soweit die Vorräte reichen . 8 . Model

Bl -r -

11
■ &

‘i |
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i

Verein Mt Korlsruhe.
Am Donnerstag den 7. Februar 1907,ebenda 87. Uhr,
findet im Saal III der Brauerei
Schrempp ein

über Napoleon 1 .
mit Lichtbild - Darstellungen

von Herrn Profeeeor Dr . Karl Brunner
»nt Pforzheim , Privatdozent der Geschichte
»n der Techn . Hochschule in Karlsruhe , statt .

Wir laden die verehr]. Mitglieder nebst werten Angehörigenhierzu höfiichst ein und bitten um recht zahheiche Beteiligung.
2154 Der Vorstand .

MWols - GeseWost Wem.
Karlsruher - Klepperaaröe .

« nmeldnnge « zur Mitwirkung beim
diesjährigen Kaschingszng , werden am

vo « 1 ,8 Uhr ab
im Philister , Bahnhofstroße, entgegen ge-nommen.

KV . Wir ersuchen nnsere Mitglieder, so¬
wie deren Söhne, ebenso auch Fremde, sich
rege ju beteiligen .

Der Elfer - Rat .

Imit Clcfantcii
JUifetlita ^e 42

DounerStag de« 7. d. Mt ».
Große « karnevalistische »,

humoristisches

aulgeführt vo» eiuer statten Abteilung des
1. « . L.-D..R . Rr . 20 .

A «fa « g 8 Uhr . 2184.2.1 Eintritt frei .

Herz - u. Wervenled mdesowie
An * miker , Fettattchtlge , Rheumatiker , Diabetiker ,Gichtische , Beeenvaleaxenfen etc. finden Aufnahme in der
Kuranstalt Schloss Marbach am Bodensee

Pest Wangen , Baden .
Geöffnet vom 15. Marz bis 15 . Dezember.

.■ Geaamtkosten von Mark IO .— pro Tag an. =■ ■
Prospekt gratis nnd franko . 865»L .2

Heizerscbnle Mannheim.
Der nächste Heizerknr » wird vom 25 . Februar bir 23. März dt . Jt .obgehalten . Zur Aufnahme ist erforderlich : . Zurücklegung de» 18 Lebens¬

jahre» ; Volk schulbildung ; 1jährige Tätigke t am Kessel ; gute Führung " .Schulgeld IO Mk. Täglich 4 Stunden Unterricht und 3 Stunden Unter¬
weisung am Kessel . Anmeldung beim 761a.5. ;i

Rektorat der Gewerbeschule .

Für Eiltltt Ml Topkjittk
Unterhalte Lager in Diwam und

Hirschgestelle , Kaateaitt ms w
Billigste Preise. 2173

Jul . Weinheimer ,
Kaiserstraße 81.

ln « • i
Eine Partie Zimmer » und Gla »

istrea und Fenster , vefe « billig
avzugeben. N1540. ' -2
Adlerstr. 28, Herd » « . vfenlager

Beüiiilitiiiachlliig.
Für die auf 1 . Juli d . Js . zu er¬

richtende städtische Rechtsauskunfts
stelle wirb ein gewandter und zuver¬
lässiger Geschäftsführer gesucht,dem gleichzeitig auch die Ansicht über
das ganz« städtische ArbeitSami
( ArbeiisnachweiSannalt und RechtS-
auSkunitftelle ) Lbrrirugen werden soll .
Bewerber müssen eine gute Vorbildung
besitzen, gewandt im Bettedr mit den
BthördiU l ud dem Publikum sein
und über allgemeine Rechtskenntnisse,
insbesondere aber über gründliche
Kenntnisse auf dem Gebiete der ge¬
samten Arbeit , rgesetzgebung verfüge ».
Solche Bewerber , die bereit« in ähn >
lichen Stellungen mit Erfolg tätig
waren, erhalten den Vorzug . Die
Stelle bietet Aussicht auf Anst llung
nachMaßgabede« städtischenBeamten-
statutS . Bewerbungen sind unter B i-
sü mng eines LebenlaufS , von Zeng-
niffen und mit Angabe der Gehalts-
ansprnche. bi» zum SS. d. Mt -r. an
das unttrzeichnete Amt » Ratbaus
3 . Stock , Zimmer Nr .

"7 zu richten
Städtisches Statistisches- und
_ Aröeits Ami 2158 .2.1

Sfhiitiiitymg.
Bei der städtischenArbeitsnachweis»

anstatt wird für die weibliche Ab¬
te luug eine GeschL. tSsühreriu
gesucht. Die Bewerberinnen sollen
im Bureauarbeiten ersahren und gewandt im Verkehr mit dem Publi¬
kum sein Bewerbungen sind unter
Beilage de» LebenSlaufS , von Zrug-
niss n und mit Angabe der GehaltS»
onsvrüch« bis längste . « 16. d. Mts .
an das Unterzeichnete Amt, Rathaus
3. Stock, Zimmer Nr. 77, zu richten .
Gtadtifche » Statistisches -

« «d Arbeit » « Amt .
21-T«

Bckannt.ngchniisi.
Bei der stc-dtiichen AibeiiSnachweiS -

anftalt ist die Stelle eines

Verwalters
der « Suuliche « Abteilung als¬
bald zu besetzen. Bewerber müsi. n
zuverlässig und erfahren im Bureau¬
dienst und möglichst vettraut mit den
gewerblichen Verhältnissen in Karls
ruhe und Umgebung sein.

Die Stellung bietet Aussicht auf
Anstellung nach Maßgabe de« städt¬
ischen Beamtenstatutr. Bewerbungen
sind unter Beilage eines Lebenslaufs,
von Zeugniffen und mit Angabe der
GebaltSansvrüche bi» längstens 18 .dt . Mit . bei dem Unterzeichneten
Amt, Rathaus 3 . Stock, Zimmer
Nr. 77 einzureichcu. - 2157
Ltädtifche . Statistische »,

und Arbeitsamt .
Jüngerer äi

HMlilltMker
wird zum sofortigen Eintritt für
vorübergehende Beschäftigung vor
rus-sichnich bis November d. Io .
gesucht.

Bewerbungen sind unter Bei
ügung von Lebenslauf und Zeug

nisten bis zum -IO . Februar d. Js
inzusenden. - 901a .2 .

Lahr i. B . , den 30 . Jan . 1907.
Stadtbauamt .

» Lgole .

I Festhalle -

.

Karlsrnhe
Samstag den 9 - Februar 1907,

abends 8 yjjt *.

Wiiiiemli m Sinjflfoßnmrn ». ©rappe».
Srlintnirrt irr mSseWe « Preise 1100 Mk.,
darunter je 100 Mark 6ar für den I Damen- und für den
I. Kerrenpreis, 300 Mark für den I ., 150 Mark für den II,

80 Mark für den III. und 50 Mark für den IV. Kruppenpreis.
BäIl0rCl )( $ tCr ? vollständigen Kapellen de» 1. Wad . ^ eib- Krenadier-

" ' Wegiments Hlr. 109 (Kgl . Musikdirektor Böttge ), sowie die
vereinigten Kapellen des 1. Wad . Aetd-Krtisserie-Wegiments „Kroßkerzog"
Wr. 14 und des 3. Wadischeu Aeld-ArtMerie-Wegimeuts Wr. 58
(Kgl . Musikdirigent Liefe ) . ross

Apfelwein.

Als vorzügliches , gesundes , billiges Tafelgetränk
empfehle i- h meinen -albst gekelterten nt-uen Apfelwein za folgendenPreisen in Lter - ' la-chen gelullt bei Abnahme von mindestens

20 Flaschen ä 26 Pfg , bei 30 Flaschen ä 25 Pfg.Berechnung und Vergütung für die Flasche 15 Pfg.In Iieihfäs «er gefüllt 24 Pfg., in Eigentnmsfässer 22 Pfg. p. Liter.
Fässer werden abgeholt und durch eigene Küfer in Ordnung

gebracht und franko zugeführt. 487.14.12

Telephon No. 510. — Rintheimerstrasse 10.

Biindelhäfeii
topftMl 2150 P1j. 1 WIWWM
■ttltB ailitsl Kt „Aelrren Asche" i-ztzkikü

bei 2174

Edmund Eberhard ,
Kaus - und Küchengeräte-Wagazi»,
MT Ludwigsplatz . "HW

------- Mitglied de» Aabatt -Gpar -Beret «». ---- -

tust oroh Übernimmt An »,tuu . dlbll . ziehe « und A« .
fertige « vsu Zeichuuuge «. Auf.
träge dittebäuptpostt. A. Z. 8. B** 1*

SNaPerner Damiao mit Hut .
1 mal getragen, wie neu, mittlere
Figur , preiswert zu verfan 'e».
B4517 « Ulariastr . 10 , II.

Ba « frisch eingetroffener
Te « « « g offeriere :
Mdm , grojit - .Pft .28N .

Mto mittel „ „ U
LMMklein . , , „ ll „

dito, kopjioS , 38 „
dito prima „ „ 4L,,

Üb8t- ii G? möS "
20 Uhlaudstr . 20 . H4571 .

s ßrosses Anwesen l
in Vffenburg (2345 qm , 4 Häustr,
großir Vor n . 0 ört . rt, Magazin rc-
gute Lag >, sehr vr iswcrc z« verk»

Näh Lahr , llllarktplatz 2. 2. « t..
oder Offenbarg . Hauptste. 1 7. 2. ~ l-

Mssken -stroftü«»
einmal getrag- n , zn verkaufe «.

44 0 Zähriu . crstr . ii , t . st .

- Prima bncheue j » %
XRetortea- X

Holzkohlen ,
ferner

Buchen u . Forlen-
Heiler Holzkohlen
auf Abschluß per 1907 billigst
abzugebcn. 18407.20. 15

Winsctiermann L Gis»,
FloHtengreßHorrbfung »

Karlsruhe .
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